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UNTERWE
Wer  unterwegs  ist,  verläßt  seinen  Standort,  be-

wegt  sich  hin  zu eir:em  'neiienaZiel.  Dabei  kann
der  Weg  durchaus  geradeaus  yerlaufen,  er kann

'iaber auch  in  ein  Dickicht  führen.

Auf  der  Suche  nacti  unserem  Ziel  kommen  wir

vor'n  Weg  ab,' verlieren  uns  in  einem  Irrgarten,  be-

iegen  uns  im  Kreis,  tret'en  auf  der  Stelle.

Wir  gehen  gut  bescNuht  über  ebene  Wege;  sfö!-
pÖrn  barfuß  über  Dorn  und  Stein,  tastenuns  über

G14tteis hinweg.  Fußangeln,  die uns tolpern  las-
se3n, 1egen-wir  se]bst  oder  ande;re.

gi'?lassen  urismitnehme'n  in  ho6hgezüchteteri
PS oder  haben  selbst  das Lenkrad  in  der  Hand:

Unterwegs  zu sein  ist  schon  ein  Abente.uer,  ist

a 4ufgabe,  ist-Muß. -, '-
-Zu  ollen  Zeiten  waren  die Menschen  unter-

wegs,  die  einen  zogen  ins  gelobte  Land,  die  ande-

ren  flohen  und  fliehen  heut-6  noch  vor  der  anrüko

kenden  Soldateska.'  -

Anderc  stellen  sich  uns  cntgege,n.  Ich  meine

nicht  die Propheten,  die  uns  aör  falsch  einge-

schlagenen  Richtung  wegen  zur  Umkehr  maH'-,

nen,  ich  meine  vielmehr  dig  Menschen,  die  uns

, den  Weg  vermienen  oder  Stacheldraht-Verhaue

errichten.

Wir  selbst  bauen  üns,Mauern,  igeln  uns  ein,

schärfen  die  Waffen,-,wähnen  uns  sicher  hinter

Bairikaden.  Wir  kömmen'auch  in'dieser  Gt)nera-

tion  nicht  los-von  Stolperdrähten  und  GittersTh-
b en der  Geföngnisse.  Szenen  von  Folter  und

-Kriegsgeschrei  liefert  uns die Tagesschau  frei

Haus.

Von  Geburt  an sind  wir  unterwegs,  erlernen

zaghaft  die  ersten-Schritte.

Unser  Weg  kann-unve-rschuldet  in eine  Enge

führen;  Krankheit,  Arbeitslosigkeit,  Altwerden

schnüren.dög  gewohnten  Gang  ein,  lassen  uns

aus-der  Puste  kommen,  unsicher  werden.  Wir  fra-

gen  uns  Mufiger  nach  dem  Sinn unseres  Ge5ins,

möchten  stehenbleiben,  sc6auenuns  um,  blicken

zurück.  Mut  gibt  uns  das  Erkennen,  daß  där  bis-  

herigeWeg  pähergebrabht  hat,  daß  dergemeinsa-

me  Schritt  riich € vergebens  war.  '

Das  Weitergehen  wird  nicht  leichter,  wenn  wir

als Frührentner  fristlos  aus dem  Arbeitsprozeß

e'ntlassfö  werden.  Hinter  der  Maschine,  hinter

dem  Reißßt'ett  waren  wir  Experten,-wir  waren

- mer.Nunbe'schfönktsichunsereAtitorfötaiIißas

Verseizen  von ßosfö  im Spätherbstaund das Auf-
üassen  auf  diÖ Enkelkinder.  ' -

I'as  Selbstverständ1ichste  wird'uns  zum  Prob-

lem,wennuns  der,Partnerwegstirbt.  Ratlosigkeit

und  Angstsind  unser'e  neuen  Begle.iter.'Das'  Hof-

fen  auf  daen Besuch  der  Kinder:  das  Warten  aufei-

nen  alten-Freund  werden  oft  einziges  Tagesziel.
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NamenstagederWoche:FR(21.8.):PiusX.  - SA(22.8.):Timoföeus,  Sieed-  SO (23.8.):  Rosav.  Lima,PhilippBeni-
tius  = MO  (24.8.):  Bartholömäiis  - DI  (25.8.):  Ludwig,  Joseph  - MI  (26.8.):  ZephyrinMargareta  =,QO  (27.8.):  Monika,
-Gebhard'-'FR (28.8.):'Au6stiffius,  Hermes  - Die8onnetriÜin  das ZeichenderJungfrauam23.Auguüt  DerMond,,geht
unter  siöh"' am 25. August  ffiö  Börtholomäitag  sich hält,  öo ist  der ganze Herbst  beste»t."  ' - . . "

Abends  macht  uns das Fernsehen  müde,  ver-

schiebt  die kleingewordenen  Wünsche  aur  den
nächstenTag.  i -

W'ir  sind  unterwegs  in  Gedanken,  Worten  und

Taten.  WirreichendemNächstenabseitföesWe-

ges  die Hand  hinüber,  .ziehen  ihn  auf  festen

Grund.  WirhabendieMöglichkeit,ihnaberauch

noch  weiter  in das Dickicht  zu stoßen.  Motive

sind  da Ehrgeiz,  Neid,  Böswilligkeit.  Ohriehin,

komien  uns  unbewußt  Gedanken  auf,'Wünjche

auf,  die.uns  Kaufhauskataloge,  die uns  Werbe-

experten  schwerlich  erfflllen,  Wünsche,  die da

heißen  können:  Wie  mäche  ich  meinemNächsten

das Leben  schwer,  das Leben  zur  Hö]le.  Wir  set-

zen  unseren  Gesichtern  iin,  Lächeln  auf,  damit

hinterhältiges  Deken  un@rkannt  bleibt. Urid so
manche  gehen  über  Mitmenschen  hinweg,  wenn

das schmutzige  Geschäft  genug  Profit  abwirft.

Unterwegs  stnd  wir  Tag  um  Tag,  wie  Zugvögel,

ruhelos,  die  ihr  unbekanntes  Ziel  ansteuern.  Wir

spüren,  daß uns die Zeit  davonläuft,  die Jahre

immer  schneller  vergehen,  unser  Gang  hastiger,

nervöser  wird.  Wir,schaffen  unser  Pensum  nicht,

wir  kommen  zu kurz,  wir  sind  geblendetyön

neuesten  Erfindu%en,  Präzisionstechniken
überlisten  uns,  machen  uns  selbst  zur  Maschine.

Das  macht  uns  Angst.  Ohnehinhabenwirmit  täg-

lich  neuen  Katastrophenmeldungen  zu leben.

Zeitschriften  in  BuntdrÜck  machen  uns  den  iter-

benden  Hindu  in  seiner  Selt'stverbrennung,  den

niedergestreckten  Geiselmörder  im  Todeskampf

so geföllig,  daß wir  kaum  Mitleid  verspüren.  Sen-

sationslust  stumpft  ab, versperrt  uns  die  Sicht  auf

das Wesentliche,  auf  Nahziele,  lenkt  uns  ab von
dem,  was da heißen  kann:  Liebe  zum  anderen,  
was uns  iarnt,  was eine  Uberprüfung  fordert,'ein

In-sich-Hineinhorchfö.

Es ist  gut  zufüisffien,  was uns  aufhälÜ',  wo  wiruns
derzeit  befinden,  jeder  von  uns.  -

Aus:  Unterwegs  an diesem  Tagei, 1977,  Mat-

thias  GrWnewald  Velag,  Mairiz

Sozialservice  des  Tiroler

Sozialfüenstes

Die  ramilienberatungsstellen des Tiroler  So-
zialdienstes  in  Innsbruck,  Reutte  und  Zams  sind
ganzjährig  durchgehend  regelmäßig  geöffnet.

Die  Familienberatung  Innsbruck  des Tiroler

Sozialdienstes,  Pradlerplatz  6, Tel.  0 52 22/45  2 82
ist  jeden  Donnerstag  vorr  18 - 20 Uhr  geöffnet.  Es
beraten  die Fachkräfte  Rechtsanwalt  DDr.  Hu-

bert  Fiichshuber,  Richter  Dr.  Klaus  Höfle,  Piy-
chologe  Dr.  Peter  Pilgermair,  Dr.  med.  Wolfgang

Schwab  und  Dipl.  SozialarbeiterinWaltraudBäu-

mel.

Die  Familienberatung  Reutte  des Tiroler  So-

zialdienstes,  Kög. 13, oder  Tauscherhaus,  'pel:

0:a56 72/25 79 und 33 52 ist%den Donnerstag  von
1 5 - 19 Uhr  geöffnet.  Es beraten  die. Fachkräfte

Rechtsanwalt Dr.  Reinhold  Wolf, Dr.  med.  Franz
Kofler,  Psyc6o1ogin  Dt.  phil.  Helga  Bäkacsy  un(l

Dipl.  Sozialarbeiterin'ElfriedeHuberundSozial-

arbeiter  Kammerrat  Waltör  Jäger.

Wie  es früher  war

Mustening  des Jahrganges  1915  am 18.  Juni  1936.

Das  Foto  wurde  von  Franz  Schrot!  zur  Verfiigung  gestellt.

DieFamilienberatung  Zams  des Tiroler  Sozial-

dienstes,  AltÖ  Bundesstr.  12,  Tel.  0 54 42/39  3 64

-ab Dienstag  den  11.8.  jeden  zweitenDienstag-von

12 - 16 Uhr  geöffnet.  Es beraten  die Fachkräfte

Rechtsanwalt  Dr.  He-rmann  Schöpf,  Oberarzt  Dr.
Heinrich  Braun,  Psychologe  Dr.  Hubert  Brenn

und  Sozialarbeiter  Kammerrat  Wqlter  Jäger.

In  diese5rZeit  stehen  dieBeraterauch  fürtelefo-

niche  Auskünfte  zur  Verftigung.  Die  Beratung  ist
kostenlos,  anonym  und  verschwiegen.

Auch  dieBetreuung  dereinzigenKoronargrup-

pe,in  Tirol  der Familienberatung  Innsbruck,

Pradlerplatz  6, Tel.  0 52 22/45  2 82 wird  den  Som-
merüberdurchgeführt.  JedenDonnerstagvon  18

- 20UhrwirddieambulanteKorünargruppeunter

Leitung  von  Dr.  med.  Wol.fgang  Schwab  thera-

peutisch  betreut.  Patienten,  die  einenHerzinfarkt.

durchgemacht  haben  und  sich  auf  dem  Wege  der
Besserung  befinden,  wird  eine aufbauende  Be-
treuung  angeboten,  die  jedoch  nicfit  die Behand-

lung  durch  den  Arzt  ersetzt.  Trainingsanzug  und
Turnschuhe  werden  benötigt.

Das  Kindertageszentrum  Innsbruck,  Pradler-
platz  6 und  der  Tageskindergarten  Schwaz,  Lahn-

bachgasse  7, des Tiroler  Sozialdienstes  ist ganz-
jährig  geöffnet  und  bietet  Kindern  von  1-14  Jah-
ren  liebevolle  Betreuung  durch  Fachkräfte.

Im  Herbstwird  einegohngemeinschaftfürmi-

lieugeföhrdete  Mädchen  imÄlter  von  12 - 18 Jap-
ren  am Stadtpark  in  Innsbruck.eröffnet  werden.

Der  Tiroler  Sozialdienst  ist  ein  ßemeinntitziger
Verein  dessen  Aufgabe  ös ist, Lücken  im-Soziäl-

netz  der  öffentlichen  Hand  zu sch]ießen  und  so-,
ziale  Einrichtungen  zu schaffen.

Auskünfte  erteilt  jederzeit  <lie Landesleiterin  BR.
Rosa  Gföller,  Innsbruck,  Pradlerplatz  6, Tel.  0 52
22/45  2 82.

Loyale  Unter4fötzer
fü's Köni7eiches

Unter  diesem  Motto  veranstaltenJehovas  Zeu-
gen  aus Tirol  und  Vorarlberg  vom  27. bts 30.8.81

. in  Dornbirn,  Messegefönde  einen  Kongreß.

,,Dein  Reich  komme"  lautet  eine  Bitte  des,,Va-

ter  Unsers"  und  wird  von  vielen  Menschen  Bebc-
tet. Jehovas  Zeugen  beten  nicht  nur  um Gottes

Reich,  sondern  unterstützen  es auch  durch  ihre

Tätigkeit.  R. Crepaz  aus Landeck  wird  im  Rah-
.men  des  Programmes  einen  Beitrag  zu  dem
Thema,,Vorbilder  für  Loyaliföt-  gegenüber  Chri-,

stqs"  zu Gehör  bringen.  Willi  Westreicher  aus

Pfünds  ist  mitverantwortlich  für  die  Vorbereitun-
gen der Verpflegung  -für die Teilnehmer  dieses

Kongresses.

Für  diese  Ve'ranstaltung  werden  2.000 Perso-

nen  erwartet  und  auch  aus Landeck  werden  80

Personen  zu diesem  Konjreß  erwartet.

MenschenohneSittensinddiewahreGei-

sel  der  andören;
- -  Viirnliiigcn von  Enic
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Stams:  Begeistening  um  tanst'mle  Schützen

a.a

Im  historischen  Rahmen  der  alten  Kloster-

mauern  dps Zisterzeriserstiftes  Stams  mit  der

Stiftskirche  in Stams  im  Oberinntal  fand  das 4.

Regionalfest  der  Schützenkompanien  aus  Nord-

und  Südtirol  sowie  Bayern  statt.  Verbunden  mit

dem  Regimentsschützenfest,,Ober1and':  zu wel-

chem das Bataillon  ,,Bh<enberg"  im  Außerfern
gehört. - Eir4  farbenfrohes Bild bot der Fahnen-
wald  und  die  tausenden  angetretenen  Schützen

mit  Marketenderinnen  und  Musikkapellen  vor

dem  Feldaltar,  WQ SG  Abt  Dr.  Bernhard  Slovsa

uriter  großerAssistenz  dieFeldmesse  zelebrierte.

Je  einen  Kompanie  aus  Tirol,  Südtirol  und

Bayern  stellten  eine  Ehrenkompanie.  So wie  hier

demonstrierten  auch  beim  Festzug  die  Schützen-

kompanien  den  Willen  gerfüinsamer  Schützen-

treuö.  Auf  den Festtribühnen  verfolgten  mit

großer  -Aufmerksamkeit  und  Begeisterung  mit

Teilnahme  einer  großen  Zuschauermenge  hohe

und  höchste  Persönlichkeiten  aus  Tirol  und  den

'Nachbarländern  mit  Landeshauptmann  Wall-

nöfer,z'A1tpräsident  Dr.  Goppel  aus München,

MRDr.  Kessler,  Leiterderbayr.  Staatskanzlei,  LR.

Dr.  Rosp  aüs  Bozen  und  die  Landeskommandan-

ten  Stadler  aus  Bayern,  Oberhausen  aus  Südtirol

und  Zebisch  aus  Tirol  denAblaufeines  unvergeß-

lichen  Schützenfestes  in  Tirol.  In  denFestanspra-

chen  wurde  zur  Geschichte  des  Schützenwesens

gesprochen  und  die  Einigkeit  und  Pflege  über  die

Grenzen  hervorgehoben.

OSR  Otto  Haudek,

Schützenregiments  - Schriftführer

=Ehrwald  Oberland"

Zum  5. Male  Aktion  ,Saubere  Alpen"
(bisher  600  vollö  Mfi1kfu'kp)

ai

Zum  ffinften  Male  in ununterbrochener  Rei-

henfolge  führt  heuer  der  Österr.  Alpenschutzver-

band  mit  dem  Alpenschutzvereiri  für  TIROL  die

Aktion,,Saubere,Alpen"  durch.Dabei  wurden  in

den  leitzten  Jahren  in den  'Bezirken  Landpck,

Imst,  Reutte  und  Innsbruck  nicht  weniger  als  600

Säcke  voll-Müll  eingesammelf.  Heuer  wird  diese

Aktion  eine  Gnip'pe  junger  Schüler  und  Studen-

ten  in  d6r  Zeit  vom  2.-5.  September  nach  Pfunds

(Radurschl),  Galtür  (Jamtal),'Reutte  (Hahnen-

kamm)  und  auf  den  Patscherkofel  führen.

Im  RBhmen  dieser  Landschaftsreinigungsak-

tion  werden  vor  alleiri  stark  frequentierte  Wan-

dergebiete,  Berggipfel,  die  Einzugsbereiche  von

Seilbahnen,  Bergpässe  und  Höhenwege,  sowie

Wasserläufe  und  Bergseen  von  Unrat  und  Abföl-

len  gesäubert.

Wenn  durch  diese  Aktion  auch  nur  ein  kleiner

Teil  unserer  ,,wanderbaren  und  wunderbaren

Bergweft"  gereinigt  werden  kann,  so scheint  eSi

nach  den  letztjährigen,,Erfolgen"  dennoch  ange-

bachtzu  sein,dieseSäuberungauchheuerwieder

durchzuführen.  Vielleicht  denken  immer  mehr

Wanderer  bei  ihrer  Rast  daran,  die  Abföllewieder

mitzunehmen  und  nicht  einfach  wegzuwerfen.

Nicht  zuletzt  soll  diese  Aktion  einigen  Schülern

und  Studenten  eine  gesunde  und  sinnvolle  Fe-

rienbeschäftigung  vermitteln.

Da  diese  Aktion  sicher  einen  wesentlichen  Bei-

trag  zur  Erhaltung  der  Schönheit  und  Anzie-

hungskraft  unserer  Landschaft  für  Fremde  und

Ein  Fall  för  sich,..

.Einheimische  darstellt,  wird  sie von  der  Österr.

Gesellschaft  für.  Natur-  und  Umweltschutz  und

ganz  beionders  von  der  Tiroler  Landesregierung

durch  einen  Förderungsbeitrag  unterstützt.  Die

betroffenen  Gemeinden,  Fremdenverkehrsver-

5ände,  und  Seilbahngesellschaften  stellenwiede-

rum  Freifförten,  Mittagessen  und  Müllföcke  zur

Verfügung  und  übernehmen  den  Abtansport  der

vollen  Säcke.

Unterhuber  Peter

(Organisationsleiter)

Etziehungs-  und Schumagen

Landeck,  Schulhausplalz

Tel.Vtxanmeldung:  (ü5442)
37823 oder i05222) 32ü93
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Verbandsversamm'lnnB  des Gfü.fü4kestcucrS  und
' Lohnsurpmensteperpfüfungsvpr5an.des  ,

Am  l1.  August  dieses  Jahres  fand  die  Verbands-

versammlung  des Getränkesteuer-und  Lohn-

summensteuerprüfungsverbandes  für  dön  &zirk

Landeck  statt.  Dem  Verband  gehörön  alle  Ge-

meinden  des Bezirks  Landeck  an uüd  er hat  die

Aufgabe,  die  Einnahmen  der-Gemeinde  bei  aen
Steuerpflichtigen  zu prüfen,  Getränkesteuern  so-

wic  Lohnsummensteueri)  sind  Gemeinde-

steu6rn.

Bezrikshauptmann  DDr.  Waiter  Lunger  hatte

zu dieser  Verbandsversammlung  alle  Verbands-

mitglieder,  d.h.  die  Vertreter  der  jeweiligen  Ge-

meinden  einberufen,  um einerseits  den  Haus-

haltsvoranschlag  fflr  1981 und  ander.erseits  die

Jahresrechnung  von  1980  -zu beschließen.

Die  Jahresrechnung  1980  wurde  mit  Einnah-

meö  von  514.000.  -  und  mit  Ausgaben  von

520.000.  -  genehmigt.  '

So wurdeö  auch'  die  Gebühren  für  die  Geträn-

kesfeuerprüfer,  die  sich  bishe?auf  öS. 1100.  -  pro

Tag  und  Person  beliefen,  aüf  öS. 1300.  -  ängeho-

ben,  da die  Kosten  offensichtlich  nicht  mehr  ge-

deckt  werden  konnten.

Für  den  Haushaltvoranschlag  1981  sind  Ein-

nahmen  und  Ausgat'en  von  550.0Ö0.' -  vorgese-

hen un4yvurde  ebenfalls  einstimmig  genehmigf.

Die Nachfoarderunge%,für  das Jähar1980, die von

Schöner
Bezirk

Landeck

Alteste  Kirche  im  Bezirk

Landeck,  St.  Georgenkirch-

1ein oherhaJb  Tösens,  Ge-

meinde  Sefaus.

roto  Ha'ns  Sche'rl

den  Gemeindesteüerprüfern  erarbeitetwurdfö,

belaulen qich  im a Get4esteuersektor"  auf
1.550.000.-r  und  irri  Lohnsummeniteuersektor

au1f928000'w00:;en'272'Betri;be an 417  Arbeitsfage'ri

durÖh z-wei  Steuerprüferkon-trolliÖr't,  was  vond'en

jemeiligÖn  Qemöinden  zu'be;'ah1en  war:  "

Die  Gelegenheit,  daß die Bürgermeister  der

Geyneinden  des  Bezjrks  vollzählig  erschienen  wa-

ren,  wut'de  '4urch  Bezirkshauptmann  L;unger ge-
nützf,  um"  Probleme,  "die in der  Zwischenzeit

angefallen'waren,  der  Versffimrnlung  yorzulegen,-

wobeijedoch  zu  eryähnen  ist,  daß  dabei  keineBer

schlqsse  gefaßt  wurden,  da  es sich  bei  dererwähn-

ten  Versammlung  um  keine  Bürgermeisterkonfe-

renz  handelte.

Die  nächste  Bürgärmeisterkonferenz  wird  im

Herbst  1981  abgehalten  werden,  wo  dann  auch  zu

verschiedenen,  öierbereits  vorgebrachten  Pro-

blemen  un4An1iegen  die notwendigen  Beschlüs-

se gefaßt  werden  können.  Es sei nun  kurz  noch

auf  die  diskutierten  Probleme  der  Versamm1ung

eingegangen:

- so wurde  über  den  Wortlaut  von  Wertsiche-

ri)ngsklauseln   gesprochen,  deren  Neuberech-

iiung  auf  Giund  des Indöx  gemföß  den  Bestim- -

mungen  erst  dann  erfolgt,  wenn  der  Index  die40'!/o

Markeübersteigt.  DjeVertreterschIugenvor,aie-

sen  Spielraum  zu eliminieren  und  die  Wertsiche-

, rungsklauseln  jed6s  Jahr  automatisch  neu  zu be-

rechnen.

-, Bezi.rkshauptmann  Lunger  macht'  die  G'emein-

' den  auch  auf  die; neiien  Bestimmungen  betref-

fend  den  Bau  von  Schutzräumen  bei  Bauvorha-

I,en  von  Wohnhäusern,aufmerksam  u.nd bat  sie,

diese  Bestimmungen  nicht  zu übersehen.  "

Gleichzeitig  sollten  aucti  die  Bauwerber  aufdie

. dazu  ' vprgesehenen  Förderungsmög1iphkeitffin

aÜfmerksam  'gemncht  werdeR;-die  sich  beispi'elfü

a weise  bei  'einem  -Wo}inbauförderungsdarleöen

 auf  öS. 20.000.  -  beläuferi  und.'aueh  sonst  bean-

spruclit  #erden  können,  wenn  die  Wohnnutzflä,

che  riicht,150  qm  übersteigt.

7g1eifözeitig  machte  pei: Bezirkshaupt.mann  auch
datauf  aufmörksam,  daß  die  WildMche  vori  den

Gemeinden  auf Grund  des'Forstgeset3tes  alle
Jahre  begangen  werden  müssen,  soferö  es sich  da=

b ei -nicht  um  Gewässer  handelt,  die  in das Be-:

treuungsgebiet  der  Wildbachverbauung  fallen,  -

- desweiteren  kam die Anschaffung  von Bergeü

scheren  durch  den  Bezirksfeuerwehrverband  zuri

Sprache,  da  am  diesjährigen  Bezirksfeuenyehrtag

de;  Bezirkskommandant  die  Anregung  deponier-

te,  an  verschiedenen  Orten  im  Bezirk  Bergeäche-

ren zu lagern,  um eine  ras'chestmögliche  und

effektive  Einsatzmöglichßeit  dieser  notwendigen
Bergungsgeräte  zu  gewährleisten.  Dabei  wurden

als Standorte  Pfunds(  Prutz,  Ischgl,  Flirsch  und

Landeck  vorgeschlagen,  die  Kosten  für  die

Anschaffung  würdpri  sich  auf  öS. 650.000:-  be-

laufen,  wobei  50'!/o der  Katastrophenfönd  aufbrin-

gen würde,  25o/o der Laridesfeuerwehrverband

und  der  Rest  rr)üßte  von  den  benannteri'Gemein-

den  des B;zirks  beglichen  we?den.

wic  bereits  beim  'Jungtiläserseminar  in Prutz

machte  der  vom  Bezirkshauptmann  eirigeladene

Bezirkskapellmeister  Alois  Wille,  den  Vorschlag,

eine  Bezirksmusikschule  Landeck  zu installie-

ren.  Dafür  würde  die Spar-  und  Vorschußkassa

für  den  Bezirk-Landeck  irri  Netzerhaus'die  not-

wendi@en Rä4me  zu einem Mietpreis  von  öSl
225.000.  -  pro  Jahr  und  incl.  Betriebskosten  zur

Verfügung  stellen,  wa5  dann  auf  die  Gemeinden

aufgeteilt  einen  Prokopf-Betrag  von  öS. 10.G-  b.e-

deuten  mürde.  awenn  man  dazu  noch  die  für  die

Anschaffung  von  Instrumenten  notwendigen  Ko-

sten  berücksichtigt,  das ne:ben  dem  Schulgeld,

das zu gleicherr  Teilen,  von  der  Gemeinde  vom

Land  und  vom  Schüler  selbst  zu  bezahlen  wäre.

- vo-m  Schwarzen  Kreuzwurde  durch  den  Bezirks-

hauptmann  die  Bitte  an  die  Bürgermeisterweiter-

gegeben,  das Schwarze  Kreuz  insofern  zu unter-

stützen,  als man  die'Sammlungen  zu  Allerheili-

gen  vor  den  Friedhöfen  wirklich  durchfiihrt  bzw.

sopstige g6nehmigte  Sammlungen,  oder  indem

finanzie]le-Unterstützunjen  seitens-.der  Gemeirt-

den  erfolgen.

- zu  ]etzt  machte  der  Bezirkshauptmann  noch  ein-

mal  darauf  au;fmerksam,  daß das Kuratorium

Schönereä  Tiro]  bföeits  vor  eineinhalb  Jahren

Richtlinien  herausgegeben  hat, die  man  als

ortspolizeiliche  Vorschriften  -in  Kra['t  setzen

könnte,  um  damit  Einflußmöglichkeiten  auf  die
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Proteste  beiden  ;,1.  Tiroler  Volksschauspielen"
in  Hall

In  Tirol  mehren  sich  die  Proteste  gegen  das'5-

Millionen-Spektakel  inHall,  derAutordesEinak-

terzyklus  Franz  Kranewitter,  die Kosten,  die

übertrieben  hohen  ffintrittspr6ise,  die fast unü-

bersehbareReihevon  Regiseuren  und  Schauspie-

lern,-dieArt  und  Weise  derAufTtihrung  und  nicht

zuletzt  der  ORF  siÖd dabei  Hauptangriffspunkte

der  Kritik.  Es wäre  zu  verfrüht,  bereits  jetzt  eine

Wirkungsgeschichte zu schrei%n,  der Tiroler

Kulturkampf  in Hall  und  in Innsbruck  scheint

noch  in  volIem  Gang  zu sein,  und  nachdem  be-

reits  zahlreicheMedien  ihreKritikgegenüberden

Spielen  in  Hall  geäußert  haben,  konstituierte  sich

in Inrisbruck  eine  Gruppe,  die zur  Premiere  am

vergangenen  Wochenende  eine  Art  Antipro-

.grammheft  herausgab,  woraus  nun  ein Artikel

j von  MaQtus  Wilhelm  zitiert  sei, der  zu  den  schärf-

sten  Gegnern  des Spektakels  in  Hall  zählt:

Die  Linke  auf  dem  Marsch  durch

die  Institutionen

Qnterwanderung  hieß  das Schlagwort  - und  wir

haben  es ernst  genommen.  Wir  haben  zugeschla-

gen.  Seht  Euch  uns  an!  Wir  sind  in  die  Institutio-  

nen  vorgedrungen,  ganz  vor  an die  Schaltstellen

der öffentlichen  Meinung.  Der  Rundfunk  in

unserer  Hand.

Vor  zehn  Jahren  stand  der Rote  Dietmar  mit

der  roten  Nelke  noch  allein  da. Aber  heute!  Man

richte  seinen  Blick  herauf  Hal]  und  s'ehe. Derlin-

ke Weinzierl,  das oppositionelle  Grünmandl,  die

Genossen  Mittererund  Hoferund  derunbestech-

liche'  Bert  Breit.  So viel  und'  es werden  immer

noch  mehr.  Gar  nicht  gerechnet  die  fortschrittli-

cheri  Denktäler  Drexel,  Brenner,  Brustel]in.

Und  in  der  Maur  ist der  nützliche  Idiot.

Llnjcs  ist  schick,  man  ist  links.  Mitterer,  Breit,

Kudernaein  linker  Bauer,  Drexel,  Prockund  See-

ber  natürlich-links.  Links  ist in  Mode  und  statt

fortschrittlich  sind  wir  modern.  Links  ist so in,

wie  es rechts  einmal  war.  Esve.rpflichtetzu  nichts,

vor  allem  üicht  zum  Handeln.  Man  richtet  sich

nach  dem  Beutegang,  wenn  die  Fleischbröckchen

rechts  daherschwimmen.  Weil  Geld  ist noch  vie1

inner  als es schon  links  ist.

Oder  türchten  die  Weinzierl  und  Breits  Scha-

den durch  ihr  linksgestricktes  Image  in dieser

Rückwerts  Zeit?

äußere  Gestaltung  von  Baumaßnahmen  zu besit-

zen  und  so die  eine  oder  andere  Bausünde  verhin-

dern  kann.  Zum  Abschluß  stellte  der Bezirks-

hauptmann  das neue  Buch  von  Hofrat  Leo  Feist

,,Vom  Saumpfad  zur  Tiroler  Autobahn"  vor,  das

im  Buchhandel  zum  Preis  von  öS. 4750.  -  erhält-

lich  ist und  einen  fundierten-und  anschaulichen

Überblick  über  diö  gesamte  Straßen-  und  Wege-

geschichte  Tiro1s  bietet  und  für  manchen  ii'iteres-

sierten  Laien  auf  diesem  Gebiet  einen  (nte?essan-

ten  Ausgangspunkt  darstellen  könnte.  red

Wie  geht  es, sich  zum  Widerstand  zu zählen,

und  doch  einen  der  vielen,  die  Gegenstand  dazu

abgaberr,  ein musikalisches  Spalier  zu  setzen?

Herr  Breit!

We  breit  muß  die  Seele,sein,  auf  der  überzfü-

gendes  Spie]  des Verweigerns  dem  kriegswütig-

stem Regime  gegenüber  und  die  Wiederer-

weckung  eines  militanten  Parteigängers  dessel-

ben  Platz  finden?  Herr  Weinzierl;

 WiekannmandieSachederFraunotwenigver-

treten  und  sie  doch  um  10 Blaue  an einen  Frauen-

feind  verschebern?

Frau  Mitterer-Hofer!

'Fie  für  die  Behinderten  schreiben  und  einen

Biologisten  schmücken?  Herr  Mittefür?  '

Wie  geht  das alles  auf  eines?

Kommt  herauf  von  der  HonorarrBasis  auf  die

geistige  Ebene  und  antwortet!

Wenri  ich  einen  noch  gesondert  anführe,  dann

nicht,weil  iche:fürsowichtigerachte,ihnhieirzu

haben,  vielmehr  ihn  hier  weg  zu haben:  Kuderna,

Du  hast  Dich  lange  genug  von  der  Sache  der  kriti-

schen  Jungen  gemästet  und  bist  nun  fett  genug,

verrol{  Dich!  Geh  hin,  bau Deiri  Haus  und  komm

nie  wieder!

-Franz  Kranewitter  ist auch  ein  geföhrlich  ein-

fö)tiger  Menschgewesen.  Erwarniezwischen  den

Stühlen  (,,zwischen  den Stühlen':  Josef  Kuder-

nal  Er war  immer  Opportunist.  War  es schick

(mit  dem,,Scherer")  antiklerikal  zu sein,  war  er

das,  erwar  deutschnational.  Als  es die  Studenten=

ichaft  war,  und  Na'zi  als Hitler  aufstieg.

DerNazismus  lebt.  Er  ist  die  Haltlosigkeit.  Die

Partei  der  Unparteilichkeit.  Der  sanfte  Naiismus

unsei'erTageist  da.6strebsameMitläufertiirff.  Die

Bedingungslosigkeitführt  ihm  Masse  zu,  die  poli-

tischen  Parteien  sind  sein  Reservoir.

Felix  Mitterer  interessiert  mich  nicht  mehr.

Wenn  es nottut,  muß  ich  mich  auch  für  ihn  inte-

ressieren,  d.h.  über  ihn  söhreiben,  und  das heißt

gegen  ihn  schreiben.  Er  ist  einer  der  anderen.

Felix  Mitterer  ist  einer  der  ersten,,Trend-Genos-

sen".  Im  Wechselbad  von  MKV  und  SPÖ,  Föhn

und  Fenster.  Das Mitläufertum  ist de:r latente

Faschismus.  Wäre  er Südtiroler;  könnte  er nach

eigener  Prosa  gar Bumsen  und  KPI  Mitglied-

schaft  (skolast  1980) insich  vereinen,  Felix,  Deine

Bandbreite  'ist enorm.  Deine  Buckelbiegbarkeit

ist unübertroffen.  Du  dienerst  ja noch  vor  dem

,,übergroßen"  Kollegen  Kranewitter.  Wenn  Du

uen  Alk-Franzl,  wenn  Du  die  oberländer  Kunst-

tante  umföngst,-was  hast  Du  dann  in der  Hand'!

Bist  Du  ein  politisches  Durchhaus  und  jeder  darf

durchaus?

.,,Wenn  der  Taus  gewählt  werd,  wander  i aus!"  -

Hast  Du  gesagt  und  hast  den Heimwehrler  und

NSDAPler  gewählt.  Ach,  Felix.

Für  diesen  Griff  gibt  es keipe  Rechtfertitung,

Gäbe  es eine  (andere)  Moral,  wären  älle  Akteure

rür  allemal  unten  durch.  Aber  da sie sich  abliöst

an der  Punktgröße  der  Zeitungs]ettern  und  den

Nullen  der Honorarsumme,  werden  die Mam-

mönknechte'vön  Hall  nurgrößer  aus demgrausi-

gen Fest  henorgehen.

Was ist mit  Euch  Ihr  linken  Helden  - Drexe],

Brenner,  Brustellin?

Auf  yelche  Kuhhaut  zehen  Kroetz  und  Krane-

witter,  außer  auf  die gegerbte  Euref  Portemon-

nateS.

Linke?  auf  in  den  Arsch  der  Institutionen!

T.OLERKÜNSTI,ER  AUFDER

3. INTERNATIONALEN
'DRITCK(.RAFIK-BIENNALE  IN

SEOtfL,  KOREA

Auswahl  des Österreich-Beitrages  von Dr.  Gert

Ammann

Im Auftrag  des Bundesministeriums  fürUnter-

richt undaKunst  hat  Dr.  Gert  Ammann,  Kustos

der  Graphischen  Sammlungen  am Tiroler  Län-

desmuseum  Ferdinandeum  in InÖsbruck,  den

Osterreich  - Beitrag  für  die 3. Internationale

Druckgrafik-Biennale  in Seoul,  Korea,  zusam-

mengestellt.  Aufdergegenwärtigin  Seoul  gczeig-

ten Ausstellung  sind  neben  den  Tirolern  Elmar

Peintner  aus Landeck  und  Wi1li  Pechtl  aus Man-

darfen  im Pitztal  die Künst)er  Norbert  Gmeindl

aus Liezen,  Heinz  Göbel  aus Frankenburg  / OÖ,

Hermann  Härtel  aus  Klosterneuburg,  Armin

Pramstaller  aus Dornbirn,  Ernst.  Skricka  aus

Wien  und  Franz  Zadrazil  aus Wien  vertreten.

Werke  dieser  Künstler  warcn  zum  Tei)  bereits  bei

den  letztjährigen  Österreichischen  GrafikweE-tbe-

werben  in Innsbruck  zu sehen.

, Das Schönste  an Tokio  is(McDonald's

das Schönste  än Stockholm  ist  McDonald's

das Schönste  an Florenz  ist  McDona1d's

Peking  und  Moskau'haben  bis jetzi

noch  riichts  Schönes.  ' dy Warhol

Die  eine  Sache,  die  sich  über  Kunst

sagen  läßt,'ist,  daß sie

eine  Sache  ist.

Kunst  ist Kunst-als  Kunst,  und

alles  andere  ist alles  andere.

Kunst  a)s Kunst  ist  nichts  als Kunst.

Kunst  ist nicht,  was nicht-Kunst  ist.

Ad Reinhardt

Die  Schönheit  neutralisiert  und  tilgt  die  Frage

der  Moral,

nacH de:r Verantwortung.  Mögen  sie die tragän,

die sich dazu berufen  fühlen.  Uns haben  die-

Schönheiten  von Katastrophen  ins Grund-  und

Bodenlose  verl-ührt.

Hermann  Nitsch

Verlautban»ng

Der  Schäferhurydec1ub  Prutz  ifölt  ab.29. August

einen  Herbstabrichtekurs  ab.  Interessenten

-möchten sich direkt  am Platz  in Prutz  me]den.

Abt  ichtezeit  Samstag  von 15,00  - 18,00  Uhr  und

Sonntagvon9,30-  12,OOUhrj'ursdauerbisMitte

Novembör  mit  an.s,chließender  Prüfung.  

Der  Vereinsvorstand
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Seniorenausflug  nach Kronburg
Es war eine prima  Idee  wieder  mal  einen  Nach-

mittagsausflug  zu organisieren.  Pünkt1ich'um"/»2

Uhr konnte der Kogöj  - Bus losföhren,  vollge-

stopft mit,,Regenschirm"  bewaffneten  Senioren.

Jedoch der Wettergott  meinte  es gut  und  in Kron-

burg angetommen,  war  das schönste  Wetter.  Die

meisten gingen  gleich  in das nette  Kirchlein  um

Trost und Kraft  zu erbitten,  für  die mancher]ei

Beschwerden die  das Alter  bzw.  Altern,  mit  sich

bringt. Für alle  die,  wölche  aus gesundheitlichen

Gründqn nicpt dabei  sein konriten,  haben  wir

schon auch ein,,Grallele"  fallön  lassen.  Die-Freu-

de wargroß,  als uns  Obmann  Lajda  affch  noch  Ku-

chen und Kaffe  speridierte.  Viele,  die  den  Krono

burg - Jochwind nicht scheuten,  machten  noch

einen Spaziergang. Als  wir  um 1/26 Uhr  wieder

heim fuhren, war  jeder  dankbar,  einen  netten

Nachmittag  er]ebt  zu haben.

Ein herzliches,,Verge1ts  Gott"  den Veranstal-

tern, den Busfößrern und  den  Schwestern  für  die

gute  Bewirtung.

Schia isch's  gwöisa  und  recht  fei, ,

's nägstemö1,  weards  wied'r  sou sei.

Fr.  Hanni  Kraxner

Traditionstag  des Militär-

13. August  - Schlacht  am Bergisel.  13. August

1981 - Traditionstag  des Militärkommandos  Ti-

rol, an dem  an diesem  geschichtsträchtigen  Tag

des TirolerLandsturms  und  derStandschützen  in

einer  Feier  in  der  Conrad-Kaserne  gedacht

wurde.

Zur  Feier,  die von  der  Angelobung  der  Wehr-

männer  der  Stabskompanie  umrahmtwurde,  hat-

ten sich  zahlreiche  Ehrengäste  eingefunden.

An  ihrer  Spitze  sah man  l.  Larideshauptmann-

stellvertreter  Prof.  Dr.  Fritz  Prior,  der  mit  dem

Militärkommandanten  von  Tirol,  Divisiorför

Winfried  Mathis  die  Front  der  angetretene,n  Sol-

daten  und  Traditionsverbände  abschritt.

Zahlreiche  Abordnungen  der  Traditionsver-

bände  mit  ihren  Fahnen  und  eine  Ehrenforma-

tion  der  Wi1tener  Schützen  umrahmten  die  Tradi-

tions-feier  und zeigten  die Verbundenheit  des

Bundesheeres  mit  der  Tiroler  Bevölkerung..

In  seiner  Rede  gab der  Mi)iförkommandant  ei-

nen  Abriß  der  Geschichte  der  Traditionsverbän-

de und  betonte  ihre  Leistungen  als Leitbi1der

auch  in  der  heutigen  Zeit.  Auf  die  anzugeloben-

den  Wehrmänner  eingehend  z.eichnete  er ein  Bi1d

der  heutigen  We1tlage,  in der  OSTERREICH  kei-

ne Insel  der  Seligen  sei. Er  uföriß  ihre  Aufgaben

für  Volk  und  Staat  und  bat die  jungen  Soldaten,

ihren  Wehrdienst  in dem  Bewußtsein  zu-leisten,

einen  bsdeutenden  Beitrag  zur  Sicherheit  unse-

res Vaterlandes  damit  zu leben.  Er  schloß  mit  den

Worten  von  Papst  Johannes  Paul  II:,,Schütze  die

Freiheit,  dann  dienst  du dem  Frieden."

Auch  Landeshauptmannstellvertreter  Prof.

Dr.  Fritz  Prior  erwähnte  in seinen  Ausrührungen

den Sch[itz der Heimat:,,Nur  eir4e stete Verteidi-
gunisbereitschaft  kann den Frieden und die Frei-
heit  in Osterreich  sichern."  Winkler,  Oberst

Halt  ein  in Lust-  Halt  aus im Leid

Dann'  bist  Du  glücklich  jeder  Zeit

Eine SeefahrI  die ist lustig  !!!
b.esonders  dann,  wenn  das Schiff  ,,RÖmanza"
heißt.  a

Das,,Willkommen  an Bord",  mit  dem  dÖrKapi-

tän jeden  Passagier  empffingt,  ist mehr  als ein

Routinegruß:  Es ist die Aufforderung,  sich  eine

ganze Woche  auf  dem großen  weißen  Schiff,

inmitten  freundlicher  Menschen  g)ücklich  zu -

afühlen, befreit  von  den  föglichen  Sorgen.

Es beginnt,  wennmorgens  sanfte  Musik  Sie

weckt  und  Sie tiber  Position  des Schiffes,  über

Wetter  und  Temperaturen  und  alles  Wissenswer-

te ftir  Ihren  Urlaub  aufhoher  Seeinformiert  wer-

den.  Aus  der  neuesten  Bordzeitung  erfahren  Sie,

was der  Tag  an Annehm1ichkeiten  für  Sie bereit-

tfölt. Nach  einem  Bad im Swimmingpüol  geht's

zum Frühstücksbuffet.  Wer  die  Wahl  hat  - hat  die

Qual, die  Liste  des Angebotenen  ist  lang,  doch  Sie

habenja  eine  Woche  Zeit,  um  sich  durch  die  Lek-

kerbissen  durchzukosten.

Nach dem Frühstück  beBinnt  der,,harte"  Tag.

Morgenturnen  an Deck,  Sirtaki-Tanzstunde  im

Ballsaal'oder  Sie sonnen  sich an Deck  mit  der

Weite  des Meeres  um sich. Der  Barmixer  am

Swimmingpool  hat  bereits  alle  Hände  Voll  zu  tun.

Die Stewarts  servieren  solat-drinks,  verteilen  Ba-

detücher,  schleudern  Tontauben  - kurz,  sie ma-

chen  al1es, um  Ihnen  das Leben  an Bord  abwechs-

lungsreich  und  nach  Ihren  Wünschen  zu gestal-
ten.

Wer  genug  hat  davon,  geht  auf.Entdeckungs-

reise.  Die,,Romanza"  bietet  eine  Vielzahl  von

Korridoren,  Stiegen,  Sä!en,  B"ars und  Decks.  Es

dauert  eine  Weile,  bis man  auf  Anhieb  die  eigene

Kabine  oder  den  Speisesaal  findet.

Stichwort  Speisesaal:  Es werden  yiele  Gänge

grtechischer  und internationaler  Küche  serviert

und  täglich  gibt  es neue  luku)lische  Überraschun-

gen.  We2edoch  an Deck  bleiben  will,  hä1t sich  an

das Buffet,  das am'Promenandendeck  aufgebaut

ist. Hier  werden  'meist  die Augen  größer  als der

Magen.  Es gäbe  noch  viel'zu  erzählen  vom:Lebei'i

an Bord:  von  denlustigen  Wettspielen,vom  Mas-

kenbäll  von den abendlichen  Veranstaltungen

bis zpm  Gala-dinner  des Kapitäns,  was auch  dazu

beiträgt  ein:  Schiffsreise  tinvergeßlich  werden  zu
lassen.

Vom Begrüßungscocktail  bis  zu  fömtlichen

Veranstaltungen  ist alles  bereitsim  Preisinbegrif'-
fen.

Die  Kreuzfatirt  mit  der Romanza  durch'das

Meer  der  Grieföen  findet  heuer  vom  26.9. - 3.10.

statt.  Busreise  von  Tirol  nach  Vcnedig  und  re-

tour,  7 Tage  Kreuzfahrt  bis in die  Türkei  und  zu-

rück  nach  Venedig  bereits  ab S 7.44C). -.

Auskünfte  und  Information:  RAIFFEISEN

REISEDIENST  LANDECK  Tnnstraße  7, Tel..

05442/3815.

3. Volkswandertag  in  Strengen

am  23.8.1981

Veranstalter  Bergwacht  Strengen:

Leistungsabzeichen:  Göld  22 km,  Si1ber ]1 km;

Anmeldung:  Durch  Einzahlung  der  Startgebühr

an die Raika-Strengen  uner  der  Konto-Nr.  20404

oder  am Start;

Startgebühr:  Erwachsene  S 90.-,  Kinder  bis  voll-

endetem  14. Lj. S 50.-;  Auskunf(:  Tel.  0 54 47/

55 57 oder  0 54 47/54  79

Haftung:  Der  Veranstalter  übernimmt  keinerlei

Haftung.

Start  und Zieli  Strengen  - Alte  Säge; Sförtzeit:  6

'UH; t;is 1l  Uhr;  Zie1sch1uß:17  Uhr;  Gnippen-  und

Ehrenpreiffie:  Die  zahlenmäßig  3 stärksten  Grup-

pen, der 31teste und  die älteste  Teilnehmer(in)

erha1ten  Pokale.  (Gruppen  müssen  bis 22. August

1981 beim  Veranstalter  gemeldet  werden).

. Teilnehmer  ab vollendetem  65. .Lebensjahr

erhalten  auch  bei einer  Wanderstrecke  von  1l  km

das Leistungsabzeichen  in Go1d.

Haffüng:  Der  Veransta1ter  übernimmt  keinerlei

Haftung.

Die Veranstaltung  findet  bei jeder  Witterung

statt. Für  Verpflegung  (Jause  und  Getränk)  ist  ge-
sorgt.

Musikkapelle  Galfür

Zelffest

21. -23.  August1981;

Freitag.  21. August,  20.00  - 1.OO Uhr  Eröffnungs-

und-  Tanzabend  mit  den  bekannten  ,,Telf'er
Buam"

Samstag,  22. August,  20.00  - 21.30  Uhr  Unterhal-

tung  und Show  mit  dem Humoristen  Herbert

Luttinger  und den ,,Orig.  Viller  Spatzen",  an-

schließend  Tanz  und  Stimmungsmusik  bis ] Uhr

mit  den,,Orig.  Vil1er  Spatzen"  unter  Leitung  von
Karl  Lener.

Sonntag,  23. August,  IO.OO - 12.00 Uhr  Früh-

schoppenkonzert  mit  der  Musikkapelle  See, Ein-

tritt  frei!,  13.30  Uhr  Einzug  der  Trachtenkapellen

vom  Kirchplatz  ins Festzelt,  14.00 - 17.00 Uhr

Konzert  der  Talkapellen,  17.00  - 24.00  Uhr  Fröh-

licher  Festausklanj  und  Tanz  mit  den,,Orig.  Vil-
1.er Spatzen"

Uber  Ihren  Besuch  freut  sich die Musikkapelle'
Galtür

8 Tntprnqtionalcr  Silvretta-

Ferwall-Marsch  Galfür=

Sonntag,  30. August  1981

Organisation:  SC Sifüyetta-Galtür;

Ehrettschutz:  Landesamtsdirektor  Dr.  Rudolf'

Kathrein,Hochw.  Pfarrer  Luis Attems,  Bürger-

meister  Othmar  Türtscher

Information:  Fremdenverkemsverband  Galtür;

Anmeldung:  Durch  Einzahlung  des Nenngeldes

auf'  das Konto  Nr. ]768  bei der Raiffeisenkasse

Galtür  bis 28. August  198 l oder  ain Start.

Nenngled:  Erwachsenc  S IOO.-:  Kinder  bis 15
Jahre  S 70.

Start:  Galtür/Platz,  6.3Q bis l1.OO Uhr.  Startkar-

tenausgabe  am Samstag  von 17.00  bis 19.00  Uhr,

am Sonntag  ab 6.00 Uhr.  Start  für  Läuf'er:  6.20
Ulir;

Ziel:  Am Startplatz.  Zieleinlauf  bis 17.30 Uhr
möglich.

Altersbegrenzung: Kinder  nur  in Begleitung  der
Eltern  oder  einer  Begleitperson,

IAuferklasse:  Anmeldung  nur mit  'ärztlichem
Attest

Labestationen: JederTeilnehmer  erhält  bei den  in

der Ski.«ze eingezeichneten  Labestationen  ko-

stenlos  Getränke  und  leichte  Verpflegung.

Leistungsabzeichen:  Goldstrecke  38 km:  Silber-

s(recke  28 km;  Bronzestrecke  18 km:  Zusätzlich

werden für  den Paznauner  Wanderbutz  Gold  6,

Silber  4 und  Bronze  2 Punkte  vergeben.
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Hallo!

Plötzlich  hatten  wir  DEN  Eirifalt  eine  Seite  für  denTiroler  Nachwuchs!

Schon  lange  Bat es uns gestört,  daß das Gemeindeblatt  sozusagen  nur  die Erwachsenen

anspricht.  WirnabendeshalbunsereganzpersönlicheSeitezusammengestellt,dienunwöchent-
lich  erscheint.

Falls  ihr  uns  Ideen,  Tips,  Witze,  lustige  Geschichten  usw.  schicken  wollt,  wärenwir  euch  sehr

dankbar,

Und  nun  wünschen  wir  euch  viel  Spaß mit  eurer  verflixten  7. Seite.

Basteltip:  Nudelkette

Unser  erster  Basteltip  ist etwas ganz ein-

faches,  abcr  doch  hübsches.  Ihr  brauöht  dazu

Sternchennudeln  (Suppeneinlage).  Man  kann

die Nudeln  frisehwe@ von der'Packung  auf-

födeln.  Ein  Thübscher  Effekt  wäre  aber  auch  die

KettemitverschiedenförbigenNudeln  zu gestal-

ten.

Um  dunkle  Nudeln  zu bekommen,  müßt  ihr

etwas  Fett  (s'ehr menig)  in.eine  Pfanne  geben,

heiß  werden  lassen und die Nudeln  kurz  gn-

-rösten  (je länger  ihr  das macht,  desto  d.ünkler

werden  die Sternchen).  .

Nehmt  einen  starken  Faden,  daß die Kette

nicht  reißt.  Für  lange ,,Schmuckstücke"  muß

man  denFadennursoverknüpfen,  daß man  den

Knoten  nicht  sieht.

 Für  kurze  Ketten  besorgt  ihr  euch  einen  Ver-

schluß  beim  Juwelier  oder in einem  Bastel-

geschäft.  Zur  Not  kann  man  auch  Hafteln  oder

Druckknöpfe  verwenden.

Und  nun  viel  Vergnügen!

Von  zwei  Ganoven

Edi und Karli, die beiden Ganoven, schleichen sich bei

Nacht mit ihrer Beute in den Wald, um sie zu vergraben.

Sie wissen jedoch nicht,  daß sie von einem Polizisten  ver-

folgt  werden. Den Polizisten könnt  jedoch auch ihr nur

dann sehen, wfön  ihr das Bild etwas genauer betrachtet.

Lacht  mit:

In der Schuie  wird  PF durchgenommen.

Der Lehrer: .,Diese Mitliiutfolge iSt Sehr selten. Wer  mir  einen  SatZ mit

3 Wörtern  mit  PF sagen kann,  darf',heim  gehen."

Steht der Franzl auf:,,Pfiad di, Pfündshammel, pfundiger."  Und  wegist

Falls  ihrVorschläge bezüglich der VERFLIXTEN 7. SEITE habt,  schreibt  an Druckerei  Tyrolia,  Malserstraße  15. 6500 Landeck,

Kennwort:  DIBVERFLIXTE  7. SElTE



GEMEINDEBL  ATT

Verlag  Rowohlt

28.  Folge

kein einziger Fall dagerideri  spricht. Wenn  es erne
RernkElrnatrOn=gibt,  dann  verhält  es sich  wahr-

-SCt'ieit"ili;ch S(i  daß, es ern Zwischens45rer grbt. in

eineranderen  Sphäre  zwischen  demZertpunktder

Abtrennung  vom  alten  Körper  und.dem  des  Ein-

-strömens.inden'neüen.  Daraus  ergibt  sich,  da{3

das  Befragen  von  Leuten,  die  aus  unmmelbarem

Todeskontakt  zurückkehren  in  ihren  wieder

belebten  Körper,  auf  keinen  Fall die.geeignete

Methode  zur  Erforschung  der  Reinkarnation  sein

kann.

Dafür  sind  andere  Verfahren  enWckelt  und

angewandt  worden.  Zum  Beispiel  hat  man  mit  der

Technik  der  ,,Altersrückversetzgng"  Versuche

angestellt.  Unter  Hypnose  bekommt  eine

Versuchsperson  den  Auffrag,'  sich  geistig

zurückzuversetzen  in rmmer  frühere  und  frühere

Phasen  ihres  Lebens.  Wenn  sie  auf  die  Schicht  mrt

den allerfrühesten  Eöebnissen   in ihrem  Leben

stö(3t,  dre das  Gedächtnrs  hergibt,  dann  befrehlt

man  ihr, noch  weiterundnoch  werterzurückzuge-

hen!  An  diesem  Punkt  fangen  viele  Versuchsper-

sonen  an, detailiierte  Geschichten  über  ihre  frühe-

ren.  Leben  in fernen  Zeiten  an fernen  Orten  zu

erzählen.  In einigen  Fällen  erweisen  sich  solche

Erzählungen  als  erstaunlich  genauzutreffend.  Dies

rst  sogar  passrert,  wenn  sichergestellt  war,  da(3 die

betreffende  auf  keine  denkbare  normale  Art  und

Weise  eMas  gewußt  haben  konnte  von

Erergnrssen,' Personen  und  Orten,  die sie so

treffend  beschreibt.  Am  bekanntesten  ist  der  Fall

Bridey  Ailurphy,  aber  es gibt  noch  zahkeiche

andere,  dre vielleichT  noch  eindrucksvoller  sind

und zuverlässig  dokumentiert  wurden.  ohne

denselben  Bekanntheitsgrad  erlangt  zu haben.

'Wer  dieser  Frage  nachgehen  möchte,  sei

verwresen  aur  das  hervorragende  Werk  Twenty

Case.s  Suggestrve  of  . Reincarnatron

(Reinkarnation.  Der  Merrsch  im Wandel  von'  Tod

und  Wredergeburt.  20  überzeugende  und

wissenschaffslichbeuneseneFälle.  Freiburg1976)

von  Dr. med.  Ian Stevenson.  Interssant  ist  auch,

da(3 das  Tibetanische  Totenbuch,  das  dre  Phasen

des  Todenähe-Erlebnisses  so  präzrs  verzeichnet.

die Reinkarnation  zu einem  spät'eren  Zeitpunkt

erntreten  1ä(3t, der'nach  den  Geschehnissen  liegt,

von  denen  merne  Gewährsleute  berichtet  haben.

Haben  Sie  jemals  einen  Menschen  intenAewt.

der  ein'  TÖdesnähe-Erlebnis  hatte  ip Verbindung

mit einem Selbstmordversuch? flenn  ja, hat  sich

dessen  Erlebnis  von den anderen  unterschie-

den?

Ich kenne  eirüge  wenige  Fälle, in denen  ern

Selbstmordversuch  die  Ursache  rür  deö

offensichtlichen  ,,Tod"  gewesen  ist.  Diese

Erfahrungen  wurden  einhellig  als unangenehm

dargesteHt.

Eine  Frau  drückte  das  so aus:.,Wer  h(er  eine

betrübte  Seeie  zurück1ä{3t,  wird  drüben  selbereine

betrübte  Seele  ,sern."  Kurz  gesagt,  diese

Menschen  berichten  daß die Konflikte,  denen

sie  durch  einen  Selbstmord  ausweichen  wollten,

immer  noch  existiert  haben,  wenn  sie tot  waren,

und  zwar  in  noch  schärferer  Form.  In ihrem

körperlosen  Zustand  wa'ten  sre außerstande,  aktiv

an  der  Lösung  rhrer Probleme  zu  arbeiten,

vielmehr  mußten  sfe ohnmächtrg  mit  ansehen,

welche  unheilvollen  Konsequenzen  ifre Tat nach

sich  zog.

Ern Mann  verank  nach  dem  Tode  seinerEhefrau

in so  tiefe  Verzwerflung, däß'ersich  miternerKugel

das Leben  nehmen  wollte.  Er drückte  ab und

,,starb"  - und  konrite  doch  noch  einmal'gerettet

werden.  Er sagt:,,lch  bin  nicht  dahin  gekommen.

wo.  merne  Frau  war.  Ich  kam  an  einen

schauervollen  Ort....-lch  erkannte  sofort,  was  für

einen  großen  Fehler  ich begangen  hatte.  . . kf:h

dachte:,,Ach,  hätt  ich es doch  nur  nicht  getan!"

Von  anderen,  dre dresen unerträrjlichen

Aufenthali  rn der'  ,,Vorhölle"  durchgestanden

haben,  warzu  hören,  sie  hä(ten  das  Gefühlgehabt,

dortfüreinelangeZeitbleibenzumüssen.  Daswar

die  Strafe  fürihren,,  Versto{3  gegen  die  Regeln",  der

darrn bestand,  da(3  sie  vorzeitrg  vor  etwas

davonlaufen  wollten,  was  eigentlrch  ihre

,,Bestrmmunrf war, nämlich ihr Leb'en  zu einem

gewissen  sinnvollen  Abs.chluß  zu  bringen.

Solche  Äußerungen stimmen  überein  mrt  dem,.

was  mrr  verschiedene  Leute  berichtet  haben,  die

aus  anderer  Ursache  ,:gestorben"  sind.  Die

erzählten,  es  ser  rhnen  während  dieses  Zustandes

kundgetan  worden,  daß Selbstrr.ord  ein  sehr

unheilvoller  Akt  sei,  der  mit erner  schweren

Bestrafung  geahndet  werde.  Ein a Mann  mit

Todesrrähe-Erfahrung  nach  einem  Unfall  sagte

aus:..Während  ich  da drüben  war,  bekam  rch das

Gefühldafür,  da(3mrrzwerDrngeabsolutverboten

waren,  nämlich  mich  selbst  umzubringen  oder

einen  anderen  Menschen  zu töten...  Wenn  ich

Selbstmord  verübte,  würde  ich  damrt  Gottes

Geschenk  Ihm  v6r  drÖ Füße  werfen  . . . Ei6en

anderen  tö(en  bedeute,  die  Pläne  Gottes  für  den

Betreffenden  zu  durchkreuzen."

Derartrge  Ansichten,  wie  sie  mir  mittlerWerie  aus

zahlrerchen  Berrchten  un;abhängig  voneinander

bekannt 6eworden sind, decken sich genau mit'
,uralten.  t.heologischen  und  smlichen Gründen

gegen  den  Frertod.  Ein Argument  dagegen  frndet

sich  rn unterschredlicher  Gestali  in den  Werken  so

verschiedener  Denker  wie Thomas  von  Aquino.  

John  Locke  und  Immanuel  Kant.  Nach  Kant

handelt  ern Selbstmörder  gegen  .dre göttliche

Vorsehun('  und  gelangl  auf  die andere  Serte  als

einer,  der  sich  gegen  seinen  Schöpfer  empört.

Thomas  von  Aquino  sieht  den  Grund  darrn,  daß  wrr  i

das  Leben  als  Geschenk  von  Gott  haben  und  daß

es Gottes  Vorrecht  ist, nicht  des  Menschen,  das

Leben  wieder  zurückzunehmen.

Mit  dieser  Darstellung  möcbte  ich  jedoch  keine

- moralische  Verurteilung  des  Selbstmordes

ausgesprochen  haben.  Ich berichte  nur, was  mir

andere  erzählt  haben  über  ihre  Erfahrungen.  In

meinem  nächsten  Buch  über  Todesnähe-

Erlebnisse  werde  ich mrch  unter  anderem  mit

diesem  Thema  sehr  viel  . gründlicher

auseinandersetzen.

Information  des  Roten  Kreuzes

Am  Do.  27.8.,  Do.  3.9-., Do.  10.9.81  finden  we-

gen Urlaub  keine  SCHWANGERENTURNEN-

ABENDE  statt.

Nächstes  Schwangeren-Turnen  also  erst  iie-

der  am  Do.,  den  17.9.81.
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23. 8. bis

2!). 8. 1981

FS  2

ARD

ZDF

Bayer.

TV

Schweiz.

TV

Auf einen Blick

8onntag,  23.  Aug.,  20.15  FS 2

TATORT  -  KATZ  UND MÄUSE
-Susanne  Uhlen  (Sophie  Scpulte)  und

Peter  Seum  (Arne).  Sophie  und  Arne

wonen  rasch  zu  Geld  kommen.  Sie  pla-

nen  eine  Erpressung  und  wonen  sich

- dabeisogarderPolizeibedienen.Direkt-

qberhahme aus Berlin. Von  Joachim
Nottke  und  Karföeinz  Knuth.  Regie:

Efür6ard  Itzenplitz.

Dipnstag;  25. Aug.,  21.00  FS 1

FIESKO.  DER SALAMIKRAMER
mit  Oskar  Wegrostek  (Zverina,  Gastwirt

in  Lerchenfeld),  Rolf  Truxa  (Bourgo-

gnino,  SalamikrAmer).  Liebe  und  Intrige

um  die  Wurst  in  Wien:  die  Zukunft  der

Salamigramer willl dem obersten
Wurstmacher  von  Lerchenfeld  das  Mo-

nopol  streitig  machen.  Aufzeichnung

einer  Aufführunö  des  Pawlatschenthea-

ters  im  Rahmen  der  Wiener  Festwochen

1967  aus  dem  Schönbrunner  Schloß-

theater.

ä/lT/l  isar U6L1ER
t/bmene:

DA HAB

ICH  MEHF!  IM

KOFIB  UM

WENIGEFI

GELD!

,Statt-Preiseaa sind VITA-Normalverkauls
preise voi und nach der AktCnl

Hipp  Kmerlae

Hipp Famhfö.e 23 90200 g Dose

Cötiy
WC-Papier
4er  Pack.

Fa
Deo 8pray
125 g Dose

fösndax  Ant €4e1ag

::7;;;  14s80

Bac  statt  17.90

:5  g sut.  1 4@%

Twinings  tea
eng»ish  breakhist
25 Stk.  Pack.

Picobello
8chuhpflege
sort.,  45 ml FI.

Ajax
dckflü»ig
500  g FI.

Bic
Kugelschmber
4 Stk.  Pack.

Kneipp

9i80oosorbrt.,"'e'ioromipi.

Gloria
Haarspray
a. Sort.,  375  g Q,.

fü»tt 17.90

13.90
-t-tt22.90

17.90
-t-tt26.80

23.90

Klettenwurzeföl

2250
m-tt21.90

19.90
-t-tt  10.90

9.90
-t-tt74.90

68.80
-t-tt29.90

26.90
-t=tt 16.90

14.90

Floreal
8hampoo
sort.:  200 ml FI.

81end  a med
Zahncreme
65 ml Tube

Bic  Click
3 Kugelschreiber
Pack.

81üria  8cMn-
heitsbalsam

Crisan
!!iampoo
a. Sort..  100 g FI.

0-Tips  Watta-
ßtäbCtlefl
200er  Pack.

-t-tt34.90

32.90

12.90
siüria8cMn-  '  Hakle  statt23.80

Diese Angebole  gelten vom 19. 8. bis 25. 8. 19fö

I i biatklS6 z';  Öatette €eM
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SONNTAGFS1  FS223.  AUGUST FS I  M O N TA G FS24.  AUGUST

11.OO  Pressestunde

15.25  Camping,  Camping

16.50  Wir  blättern  im

Bilderbqch
Die Geschichte  vom armen
Schuster,  der  reich  werden
wollte

17.10  Die  Sonne  und  das

Strictimännchen

17.20  Pinocchio
.,Der  Kampf  mit den Gespen-
stern=

17.45  Seniorenclub
Gast:  Kurt  Liederer

18.25  0RF  heute

18.30  Wir  -  extra

19.00  österreich-Bild

am  Sonntag
'  Aus dem Landesstudio  Vor-

arlberg

19.25  Christ  in der  Zeit
..Wir  Schlüsselkinder=

19.30  Zeit  im  Bild

19.50  Sport

20.15  Wind  streicht  ums

Haus
Psychologische  Studie  um
eine  Mutter  zwischen  Zweifel
und Glauben  an ihrem  Kind

21.45  Schlußnachrichten

21.50  Sendeschluß

16.45  0RF  heute

16.50  Broadway  Melody

of  1940  SW
Musikalische  Komödie
Mit Fred  Astaire,  Elanor  Po-
well, George  Murphy

i8.30  0kay  a
Jugend-TV-IIIustrierte

19.30  Zeit  im  Bild

19.50  Wbchenschau

- 20.15  Tatort

Katz  und  Mäuse

Von Joachim  Nbttke  urid
Karlheinz  Knuth

, 21.55  Sport

22.10  Die  Wälderrepublik
Wurzeln  der direkten  Demo-
kratie  im Ländle

22.50  Soap  (13)

Eine unglaubliche  Familien-
geschichte
(Letzte  Folge)

23.15  Sch1u13nachrichten

23.20  Sendeschluß

'. 'j:>'  -):i:. . . . {  . :.:. .

 15.25,  FS  I

Ursula  Krtrnseit  und  Dieter
Fmnke  als  Ehepacr  Engel

I
9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9.30  Häferlgucker

10.OO-Nachhilfe:  Englisch
Oberstufe  4

10.15  Nachhilfe:  Englisch
Obfüstufe  5 

10.30  Reporter  der  Liebe  SW
Amüsante  Komödie  aus dem

'Zeitungsmilieu

12.25  Automatic

12.3 €) Verehrt  -  gefürchtet  -
verfolgt

Einheimische  Schlangen

13.00  Mittagsredaktion

15.00  jlstonishing  Odyssey

15.45  6paß  an  der  Freud
,,TiTh Soldier"

15.55  Männer  ohne

Nerven  SW
,,Die  Hose in Flammen"

16.05  Ich  klage  an  (4)

17.00  4m,  dam,  des

17.30  Lassie
' ,,Zwei  alte Herren"

17.55  Betthupferl

1  8. €)O Welt  der  Tiere

18.25  0RF  heute

18.30  Wir

19.00  österreich-Bild

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Sport  am  Montag

21.05  Schauplatz  New  York
,,Mit  scHmutzigen  Händen"

21.50  Abendsport

- 22.20  S_ch1u13nachrjchten  i

22.25  Sendeschluß

17.55  0RF  heute

18.00  Wissen  heute

Menschen  -  Mitmenschen
Umwelt

18.30  Das  Licht  der

. Gerechten  (11)

Endlich  ist der  Tag da, an
dem Sophie  ihren  Mann bs
suchen  darf.  Nikolaj,  in Str
lingskleidern,  Ketten  an de
Füßen,  wird  vorgeführt.

19.30  Zeit  im  Bild

20.15 Dallas

Die Herzoperation

21.05  Schilling

21.50 Zehn  vor  zehn

22.20 Der  Mann  auf  der

Schaukel

Mysteriöse  Vorgänge  um e
nen Frauenmord,  bei dess«
Aufklärung  ein Hellseher  d
Polizei  seine  Dienste  anbie

0.05 Schlußnachrichten

0.10. Sendeschluß

,,-  ., "'a'.a..'4.7..";":..,,""1l"..........'iai..,I*'4l'
"  : ": a . r:!  '   i -;.:. :.  '  "-  :j.

..::) '
h  21.0r,3'S_  ""'  "

Ailene  Hcrdesty  identifizic
gegenüberChief  Ashley  den  L
tektiv

ARD l ZDF l Bayern  3 ARD  IZDF  " a" I Eavern  3

10.OO Laterna Teutonica  10.30  ZDF-Matinee  18.45  Rundschau
7. Als der Krleg zu 12.45 Freizeit  19.00 Der  8ch?mied  von
E"aa 'a'  13.15  Chronik  der  Woche  Kochel

12.00 Der Internationate  13.40 unsere  Nachbarn,  Schauspiel in sieben
Frühschoppen  dieltaliener  B:ldern a

Ich. Mario,  ein Etrusker  20-15 i,Da  bist  du nicht
12.45 Tagesschau 14,10 Rap5e1kiste  drauf"
13,15  Zwischenspiel  Fur Kinder im VOr- Ein alteS Klassenfoto

Sülistin:  Teresa  Ber-  st.huiaiier  aus Oe!chwaben
ganza  14.40 heute  21.05 Rundschau
ES spielt das Munchner  14.45 Danke  schön  21-20 Kunst  hinter
Rundfunkorchester  t4,50  Harold  Lloyd:  Stacheldraht
Leitung' Enrique Gar- Mädchenscheu  22.05 Bucher  beim
cia-Asensio AmerikanischerSpiel-  WOrtgenommen

13.55  Magazin  der  Woche  {ilm aui dem Jahre  22.50 Rundachau
1924

Eine Regionalumschau , 16.5 sDciehnJeuengfrau , m S C h W ei Z -14.40  So Hi und das

10.OO Tagesschau (ZDF)  10.03  Tango  im Herbat  18.45  Zuöchauen  -
11.30 Seelsorge am gei-  (ARD)  Entspannen  -

stig Behinderten  15J10 ZDF-Ferien-  Nachdenken
(ZDF)  programm  für  GedankenZum Nacl

12.00  Llmschau(ZDF)  Kinder  denken
12.15 Weltspiegel  (ZDF)  En}d  B)yton:  Fünf  18'o  Ru"dsc"au  "
12.55  Presseachau  (ZDF)  Freuride  auf  dem  19.00 Dle weiße Fede'
13.00  Tagesschau  (ZDj)  Leu6htturm  (2)  'e"kanlsc"er  sp"
16.10 Tagesschau 16.30-  Im Schwelße  dei-  ""'  a"" da" Ja"re1955

16.15  Ihr Wunsch  -  unser  n'  Anges'hfö  20.45 Rundschau
Programfö  vo" U'a"f  "'  21.00 Bllökpunkt  SportIndustrle
Heu(e äü!i Rosenhelm Der Köhler  22.00 D1O letzten Para-

17-00 Spaß  am Montag  17.00  heute  diese  der  Pferde
Mit Thomas und Zini 17.10 LaääiO  a' Andaluslen

20.00 Tagesachau  Das Kälbehen  22.45 Rundschau
17.35  Die Drehscheibe':)n_1!'i j)!o  nai%an  vhn  --  -_  -...  .  .  _ .'..

We'ßa Ple'd I a uLna%',ahlrr,_ae;ieine Insel I 14. !O R_ erno4 zehnl(ihrig
15.3U uer  moouene  nerr  17,15 heute  14.50 Delphine

Schwank V0n Wemer 17.17 Die Sport-Repor-  15.35 [5ie Feuer  des
Schubert tag,e  heiligenJohannes

17.15  Wiedersehen  mit  18.10  Tagebuch  16-00 SkY Dance
Loriot  18.25 Paradieae  der  Tiere  16.15 Svizra  romontscha

18,9 Da mit es n'icht zu tg.üo  Gheehuötreme Würdenlräger 1187:0050 pSpaoia.rtstainkatueIl
spä' W"d a a a tg.  1o Bonner  Perspektl-  Recm gegen Recht

18.33 8portschau  ven  18-45 Sport am Wochen-
19.30 Studs  Loniian  (4)  ende

20.00 Tagesschau 20.15 Tango  im Herbst  19-45 Sonntags-Intervlew

2o.15 Ta4o,  Frankreich 1g79 19.55 ,,. . . außer man tut
. 21.45 heute  ' es"

Katz  und Mause
Sport  am Sonntag  20.00 Die Brüder  Kara-

21.55  Der  7. Sinn  22.00 Personenbeschrei-  rna!iOW

22.05 Eln müdes  Lächeln  bung 22a"  -"  ""  K"
Erfahrungen  bei  einer  Pasquale Buesca 22.40 Aufforderung  Zlln1

_ Seniorenpa,  . 22.40 Vom  Zauber  des  Tanz
Tanzes  23.10 Tagesschau

23.35 Tageö;chau  23.40 heute  23,15 Sendeschluß

"""- '--'-"-"  -"'-- 18.57 ZDF - Ihr PrO- 16.fü) Astrid-Lindgren-
21.15 2x  Kenia  gramm  8ommer:

A{rlkanische Porträts  19.00 hOlltO  Karlsson auf dem D
VOn Mt.ja MwBngi. ke- 1,30  Die Pyramide  ia.so füchlchte-Chisc
nian:sc"er S"r:fis{e' Ein schnelles Spiel um 18.45 8tars  singen  uncler. und Hans-Josef
Dreckmann, ARD-Kor-  WOrte und Begrlffe erzählen
respondem  20.15 Kinder  Kinder  Mlc"ael He"au

Ein Erziehungsmagazin  19.00 Die Muppet-Shoi

22.0(} Msoit'Moifrcüeras!raisßhavnÖga' 21.00 heute-lournal  19.30  Tagesschau
Gasi: Cloris Leachn

. 2230  Tag  esthem  e n 21 .20 Die DOutäehe anSOhl. BlickpunM undFernsehspiel nach La- ' 8port
23.00 Ermittlungen  gegen  "a"-azarev'  20.00 Die Magier  sind

einen  über  jeden  Vo" M"o Do' unter  uns
Verdacht  erhabe-  22-55 Zeugen  dO!i Jaör-  21-05 Tagess(tlau
nen Bürger  hunderts  21.15 Asphalt-Cowboy
Italienischer  Spiellilm  Eugen Gerstenmaier  Amerikanlscher  Spii
y@II IgBg Im Gespräch mlt Jo- film 1968

hannes Gross 23.05 Tagesschau
0.55 Tagesschau O.OO heute 23.10 Sendeschluß



PROGRAMN

TORNADO  F«)RDERT

REGATT  ASPORT

Chancen  für  heimischen  Nachwuehs

Die  österreichische  Surfbrötterzeugung  TORNADO,  die  in

den  vergangenen  drei  Jahren  beachtliche  internationale  Er-

folge  buchen  konnte  - auf  TORNADO  bestanden  mehrere

Welt-, Vizewelt-,  Europa-,  Nordamerika-  und  österreichische  I

Meister  -, hat  zur  wirksameren  und  dringend  ffiotwendigen

Förde,rung  des  heimischen.Regattasports  und  damit  zur  Her-  i

anbildung  eines  öster.reichischen  Spitzennachwuc5ses  eine
Verkaufsaktion  gestartet,  die  es jedem  interessierten  Surfer

möglichmacht,  ein  Spitzenprodukt  besonders  preipgünstig  zu

erwerben.

Ab  sofort  sind  im  österreichischen  Fachhandel  TORNADO  39

4t  Rick,  Raudaschl-Segel  und  Alumapt  um  S 8925,-zu  haben,

in  TORNADO  39 mit  Klappschwertsystemund  in  B-Qualität

ist  noch  preisgünstiger  und  kostet  im  Rahmen  der  Verkaufs-

aktion  S 7735,-.

Wie  Kommermalrat  Panzl  als  Produzent  des  weltweit  erfolg,

reichen  TORNADO  erklärt,  son  trotz  aller  internationaler  Er-

folge  diesqs  österreichische  Qualitätssurfbrett  nun  auch  in

österpeich  dem  titelverdächtigen  Nachwuchs  gezielt  zugäng-
lich  gemacht  werden,  '

Das  Licht  der  Gerechten  (12)

Barortin  Rosert, die Fran  eines  der  S(rafiinge,  kommt  anach.eirbigert
Jahren  mit  vielen  Neauigkeiterb  aus  St. Petersbttrg  im  8trafktger  in  Si-
biriean  a'ri. Als  sie vorb einer  rietzen  Revolntion  in  Fmnkreich  erfahrer't,
schöpfert  die  Gefangenen  Hoffnung,  dqß  ihr  Sdacksal  noch  fiicht  end-
gBltig  besiegelt  sein  wird.

Herausgsber,  Eigenfümer  und Verleger:  Pmgramm-ZeRschriffen  Verlagsgesellschaff  m. b. H. -  Für
den Inhalt  veramwortllch:  Redakteurin  Hilde  Bretterbauer,  Halbgasse  24. 1070 Wien,  Tel. 93 55 72-
Druck:  Herold Druck-  und Verlagsges.  m. b. H., 1080 Wien, Strozzigasse  8.

FS 1 [»IENSTAG
25.  AUGUST FS 2

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  dea

9.30 Nachhilfe:  Latein
Aufbaukurs  7

9. 45 Nachhi1%4  Latein

Aufbaukurs  8

10. OO Nachhilfe:  Englis'ch
Oberstufe  5

10.15  achhilfe:  Englisch

Oberstufe  6"

10.3 €) Mutterlied  SW
Musikalischer  Spielfilm

12.00  Väter  der  Klamotte  SW

12. 15 Alles  Leben  ist
Chemie
,,Die Spirale'des  Grippe-
patienten Linus  Paufing=

13. 00 Mittagsredaktion

15.00  Hörzlich  willkommen
im Kittchen  a SW
Komödie um einen  unverbes-
serlichen  Gauner

17. 55 0rf  heute

18. 00 0rientierung

18.30  Das  Licht  der

Gerechten  (12)

Nach  einem  heftigen  Streit
zwischen  Sophie  und ihrem
Mann  wird  die Flucht  von  Ni-
kolaj  entdeckt.  Sophie  ist be-

 stürzt.  General  Leparsky  gibt
-. Order,-ihn  tot  oder  lebehdig

wiäder  einzufangen.  Nikolaj
ist mit  Hilfe  des Bouriaten  Pi-
lat geflohen.

19.23  Werbung

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15 Was  bin  ich?

Heiteres  Baruferaten  mit  Ro-
bert  Lembke

21.00  Werbung

21.03  Apropfü  Film

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Club  2,

 Schlußnachrichten

16. 15

17. 00

17.25

17. 5!)

18. 00

18.25

18.30

rg.oo

19.30

Auf  den  Hebriden

Am,  dam,  des

Auch  Spaß  muß  sein

Betthupferl

Flugboot  121  SP
,,Ein DorT in Gefahr"

ORF  heute

Wir

österreich-Bild

Zeit  irn Bild

20. 15 Logik  des  Schreckens-
Teil  2

21. 00 Fiesko,
der  Salamikramer  SW

23.10  Schlußnachrichten

23.15  Sendeschluß

+-  I  2.]5,  FS  1

Wahreand  einer  schweren  Grip-

peerkranktzng  ,,spielt"  Linns

Partling  ntit  Papierstreifen

ARD

10.OO Tageaschau  (ZDF)

12.00  2 x Kenia  (ZDF)

12.45  Nachtschicht:  Die
Nachtschwester
(ZDF)

12. 55 Presseschau  (ZDF)

13. 00 Tagesschau  (ZDF)

't6.10  Tagesschau

16.15  Neuer  Trend:
Der  Naturgarten
Filmbericht  von Dieter
K aFn m

17,00,  Ktnderfest  im Park
Kinder  zeigen im Zirkus
ihre Tricks

17.50  Tageaschau

20.00  Tagesachau

:X1.15 Was  bin  tt.h?
Eins Produktiün  des
Bayerischen  RundTunks

21j)O  Report

21.45  Dallas  -
Der Preis Tür ein Baby
Regie: Larry Dobkin

22. :3ü Tagesthemen

23. 00 Fußball:  *. Bundes-
liga,
Hochseesegeln

0.15 Tagesschau

ZDF

10.23  Die  Deutsche  (ARD)
15.00  ZDF-Ferien-

programnrfürKir4der
Sieben  kleine
Australier

ca. 15.25
Ferienkalender
Duffy  Moon  kann
alles

16. 30 Es war  einmal
ein  Schäfer
Film nach einem unga-
rischen  Volksmärchen

17. 00 heute
17.10  örsög  -

Aus der ReiHe,.Die
Landschaften  Ungarns"

17. 35 Die  Drehscheibe
18. 20 Chansons  mit)

Zauzsa  Koncz
18. 57 ZDF  -  Ihr  Pro-

gramm
19. 00 heute
19.fü)  Hau  ruck!

Feinsehsplel  von Gfibor
und Tamäs  Oläh
Musik:  Zoltän  Jeney

21.00  heute-journal
21.20  Ungarn  in der

großen  Welt,  zufn
Beisplel  in Däne-
mark

21.5)  Thngi  Vera
Ungarlscher  Spiel{ilm
aus dem Jahre 1979

23.25  Dle  Zedern  des  Li-
banon
Film vün  Ferenc  Olasz
und Atfilo  Nömeth

23.40 heute

Bayern  3

18.45  Zuschauen  -
Entspannen  -
Nachdenken

18. 50 Rundschau
19. 00- Kaukasische  Erzäh-

lungen  (2)

20. 15 Unter  Land
Das Bett im Kornfeld

20. 45 Rundschau
21. 00 Die  Sprechstunde

Ratschlage  lfiy diaGe-
sundheit
Alkohol  am Arbeitsplatz

21. 45 Lapo  erzählt...
22. 30 Rundschau

Sc,hweiz

14. 45 Für  Stadt  und  Land
15. 30 Das  Pferd  als

Sportgerät?
16. 25 Biologischer  Gar-

tenbau
Der Garten im August

18.00  Das  Spielhau@
18. 45 Stars  singen  und

erzählen
Hildegard  Knef

19. 00 Achtung,  Zoll
19.30  Tagesschau
anschl.  Blickpunkt  und

Sport
20. (H) Derrk.k
21. 05 Tagesschau
21. 15 Ch -  International
22. 00 Die  Schlüssel  zum

Paradies
22.50  Tagesschau
22.55  Sendeschluß



PROGRAMM

FS 1 MITTWOCH  F8 2
26.  AUGUST

FS 1 DONNERSTAG  FS
27.  AUGUST

9.00 Frühnachrlchten

9.05 Auch  Spaß  muß  sein

9.35 Nachhilfe:  Lateän
Aufbaukurs  8

9.50 Nachhilfe:  Latein
Aufbpukurs  9

10.05  Nachhilfe:  Englisch
Oberstufe  6

10.20  Nachhilfe:  Englisch
Obersfüfe  7

10.35  Tarzan  rettet  die
Dschungelkönigin  SW

11.50  Rendezvous
mit  Tunesien

12.15  Logik  des  Schreckens

13.00  Mittagsredaktion

15.0 €( Leben  im Watt

15.50  Väter  der  Klamotte  SW

16.05  1ch  klage  an  (5)

17.00  Zirkus  Kunterbunt

17.30  Wickie  und  die
starken  Männer

17.55  0RF  heute  '

18.00  Land  und  Leute

Eine  Produktion  von  Landes-
studlo  Niederösterreich

18.30  Das  Licht  der

Gerechten  (13)

Die  Gefangenen  gestalten  ihr
Leben  so angenehm  wie  mög-
lich,  doch  die  Idylle  wird
durch  die  Ankunft  eines  ipspi-
zierenden.Generals  gestört.

19.23  Werbung

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Kultur  am  Mittwoch

21.05  ReligJonen  der  Welt

..Rechtgläubiges  Rumänien=

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  KRI  Blue

Western  aus_ der  Perspektive
der  amerikanischen-Gegen-

, wart

23.55  Schlußnachrichten

O.OO Sendeschluß

9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9.30  Land  und  Leute

10.OO  Nachhilfe:  EngHr,ch

Oberstufe  7

10.15  Nachhilfe:  Englisch

Oberstufe  8

10.30  0nkel  Paul  -

Die  große  Pflaume

Turbulente  Komödie

11.50  Ein  himmliscties

Vergnügen  SW

,,An@trengende  Flltterwochen"

12.15  Die  Waltons

" ,,Elne  günstlge  Gelegenheit"

13.00  Mittagsredaktion

14.35  Wildes  neues  Land  (1)

16.10  Sinatra  und  seine

Freunde

Show  mit  Frank  Sinatra

17.00  Arn,  dam,  des

17.30  Marco

,,Der  einsame  Gaucho=

"17  Fi!i  R**föiinf*rl

17.55  0RF  heute

18.00  Untenvegs  in

österreich

18.30  Das  Licht  der

Gerechten  (14)

Sophie  kehrt  nach  Katschta-
nowka  zuriick.  Der  Zar  hat
ihre  Verbarinung  endgültig  .
aufgehoben.

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Eurovision

Song-Contest
Sieger-Gala  in Mysen
Vor  25 Jahren,  1956,  wurde
erstmals  der  Grand  Prix  Euri
vision  de la Chäancon  ausge-
tragen.  Damals  gewann  Lys
Assia  für  die  Schwelz  mit  dei
Titel  ..Das  alte  Karussell".

21.45  Werbung

' 21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2,
Sch1u13nachrichten

4--  18.00,FS1

Lotte  Tobisch  seruiert  ,,Krau

(flec7cer1 amtt Schinken,  überba1
ken",  Erich  Auer  bietet,,Gefülli
Pfirsic7ie"  -

17.55  Betthupferl

18.00  Lachen  auf  Rezept

.,Der  bessere  Mann=

18.30  Wir

19.00  Österreichbild-

mit  Südtirol  aktuell

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  0nkel  Paul  -

Die  große  Pflaume

Turbulente  Komödie

21.35  Junge  steirische

Gedanken  im

Matrosenanzug...  -

21.50  SchlußnachrichtÖn

21.55  Sendeschluß

,; y, .. ., !:  "':.

,i :" ';" ::a4.a....'...,, ':a,,:. .  .  ;  ..  ...  ,  ,::  i

::':........ ", .,)<:: ",:,:Jj
::'(.,.i., :::,ji

%  20.15, FS I

Luis  de Funes  in  ,,ankel  Paul  -
die  große  Pfktume"

- - - -  -  -  -  & -  - - -  P  - -  - -

18.00  Bitte  zu  Tisch

18.25  0RF  heute

18.30  Wir

19.00  österreich-BHd

19.23  Werbung  a

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Rebecca  (1)  _

2110  Meine  imaginäre  We1t

Ein  Künstlerporträt

21.40  Durch  die  Schluchten

des  Ganges  "

22.25 Aben$port
23.15  Sahlußnachrk,hten

23.20  Sendeschluß

ARD IZDF  I Bayern 3 A-RD I ZDF l Bayern 3
10.OO Tagesschau  (ZDF)  11.55  Die  Zedern  des  18.45  Zuschauen  -

Libanon  (ARD)  Entqpannen  -
10.23  Berichte  VOn der  12.55  Presseschau  (ARD)  Nachdenken

Fußball-Bundes1iga  is.oo  ZDF-Ferien-  Chinesische  Lyrlk

«ZDFl  programm  fflrKinder  18.50  Rundschau
Enid  Blyton:  Fünf  19j)O  Frag  mich  was

11-10  "!'i  Öln 1Cö '- (ZDF)  Freunde  helfen  leichteres!  a
ihrem  Kameraden  19.45  Der  '7. Sinn

12.10  Report  (ZDF)  (1)  19.5 €I Ich,  Claudius,
Ferienkalender  '  Kaiser  und  aott

t#.oo  Tagesschau  (ZDF)  Die  Kinder  VÖn B(II-  20.45  Rundschau
lerbü  21.0 €) Europa  nebenan

16.10  Tagesachau  17.00  heute  21.45  Die  8pur  führt  ins
17.10  Das  kalte  Herz  (6)  Nichtti

16-15  Ann  Margref  -  17.35  D4  Drehacheibe  23.15  Rundschau  '
a Rhineste  COWgkl  j8,20  Rate  mal  rt

StlOW m:( P eLrl COmO 86s e rlth  al  S c h we  ai z

10.OO TageaBchau  (ZDF)  10.23  Internptionalea  'ffl.45  Zuschauen  -
Leichtathletik-8port-  entspannen  -

11-55 UffllChall(ZDF)  fest(ARD)  18.50  Rundsahau
12.10  ZDF  Magazln  (ARD)  19..00 Erster  Kmsae

13.00 Tagess"au ("o'»  12.55  Preiassehau  (ARD)  Elnaktei  VOn Ludwlg
15.00  ZDF-Ferien-  Thoma

16.10 TagOlßChQu programm  fürKinder  ig.so Öle Medallle
16.15  Worüber  man  nicht  s'eb'  k'e"  E"'a""'o' l'd"

gernspricht  Auatralier T"oma
Hilfe, iCh bin zu dlOkl  FerienkalendOr  20'5 '  ""a'

D'  M'ppeks-show z2't:o3oo :an:mre:e!'eoul'*
17.00 KlamOttenklste  17.00  beute

LarTy Im Sägewerk 17.1@ Don  Quixote  S€:hmuh
1,15  Unterwegs  mit  ' 17.35 Die Drehscheibe wegra-um'

@dysseua  18.20 Ungewöhnltche Cie- 22a'5 ch'ago 193oAmerlkanlsche  Krim
schichtan  von Ro- nalserle

20.00  Tageaschau  ald Daöl  '  23.00  Hundschau
1$1_!i7 7FS!  -  »ht Pto-

118.57  «UF  -  Ifir  Prö-  I

17.(}O zDelodic'eonrisricn+tusgergie"a I 9ramm I 15.00 Abbott und Costello- 4Ö  IVI  j----l-  t _  _,  _  ,,  _ ,  ,,
"a"  "'a"'a  16.15  Die  Brüder  L6wen-

17.25  Elne  Geach1chte  19.30 Der sporf-spie"a' herz .
vom  2o-'5 zo'  Maga!In 18.00 Radweltmeister-
Steinbock(2)  21.00 heute-joutnal schaftPrag

21.2ü  Die  Füehöe  18.45  Stars  singen  und

17.50  Tagesschau  Regan "' da' K'a""a erzählen
Von Jed Child!i  Johannes  Hee8ter!i

20.00  Tageaschau  2'o5 Daa geh' s'  an 19.00  Neuheljen
Tips für Verbrauchar: Unterhaltungs-
Rollende  Gefarlren

20-15 Da8 d«)PPOlfö 7z.1@ Betriffl:  Fernsehen  elektronik
Leben  Des BÖsen zuvlel.  Dra-  19.30 Tagesschau
Vön Mlchael  Scharang  matisleren  die Medlen  anschl.  Bllckpunkt
Karnera: FranZ Riess.  das Verbrechen?  und  Sport
Szena""1ld: E'a Janes. 22.55  Internationalea  20.00  8chirmbi1d
Rag'a' G"g  "ojsky  Leichtaföletik-Sport-  21.15  Spiel  ohne  Grenzen

zz.@@ 4B Stunderv  fest 22.40 Mlt LO1Orn llnd
Aktuölle  Reportage  Berk:hte  von der Stkckpfeifen

Fu13ba11-Bundes1iga  23.15  Tagesschau
22.30  Tagesthem0n  O.25 heute  23.20  Sendeschluß

"a"  19JD  Lleder  vom  Faß  -

21.15  Die  Methode  von  Lieder ZlIff1 8paa  14.15 Muaic-Scene .
J)r.Thaerund  Elnsmuslkal'ische 15.10Argumente
Prof.  Fedders  Stimmungsparade. t_a is.(KI Treffpunkt

splelt  daS ShOWOrOhtl" 18.30  aacblchte-Chiscl
Ungewöhnliche Ge- sler  Amb  ros Seelos

sBcehatrbo";letnung: Paul Ge-  2toO heute-journal '18.45 @8,tasysh1aeinngen une
gauff.  Muslk:  Görard  21-20 Berlcht  (i'ber daa Llselotle  Pufüer  '
Anrossq,  Regie: Claude  ßPD-Porum,,Frle-  Ig.@@ Freundinnen
C"aÖrol  den"  ..Adeiverpflk.htetni

22.10  Forum  Frleden  SPD  21a4o ae'b'r"cha 19.30 TagesachauLehrzeit
Dl8kuSglOn8veranstal- Vler J ahre üem,kra,le  anSChl. Blic*punkt uridßport

f"'g "' B.o"n isneSrighaniiveonn Michael  20.00 Brltta
23.00 Der wahnwitzige  Vermehren  (t  Teil)

- Geniua -  22.25  Schafe  töten  21.35 Tagesachau
Alexander  Skr)abin  Film VOn  Charles  Bur-  21-45 KamO'a  a'
Film  vün Peter Weigl  nett  22.30  TagessChau

0.35 Tagesschau  23.40  heute  23.20  Sendeschluß  '



STRANDMODE  1981
Wie  eine  Aufforderung  zum  ,,dolce  far  niente"  mutet  die  neue  Strand-

garderobe  von  TRIUMPH  an  -  in  ihrer  Vielfa$t,  ihrerAufwendigkeit  und

Komplettheit.  Sie  hat  sich  freigespielt  von  derTageskleidung  und  bietet

sich  als  selbständige  Garderobe  für  Urlaub  und  Reise  an.

Basis  ist  de;  Badedreß.  Wobei  der  Einteiler  immer-mehr  Anhänger  ge-

winnt.  Längst  kam  eine  Gruppe  von  Frauen  und  Mädchen  darauf,  daß

derBikini  für  sie  wirklich  nur  zum  Sonnen  am  Strand  geeignet  ist.  Die

gute Figur  gibt  eben n4r  der Einteiler.  Daher  ist diese Kollektion  mit  vie-
len  neuen  Ideen  in  der  Schnittführung,  in  der  Farbe,  in  Dessins  und  De-

tails  ausgestattet.  Harmonisch  dazu  ist  die  Aprös-Bain-Mode  aufgebaut.

So kann  das  große  Spiel  des  Kombinierens,  Variierens  beginnen  -  die

Lust  am  Flanieren  wird'  zum  Urlaubserlebnis.

Foto: Triumßh  International

ammermeh'rava'rbciertdasDirrufll  zum  Lieb-
ingskleid  der  Österre%cherin.  Die  Vielfalt
ler  Gestalhtrbgsrrü5gl%ch)ceiten  erlattben  je-

4ei  Trageri'+'i  das  für  sie  kleidsamste  atts-
'attwahlen.  Urbd  noch  eins,  attf  eirb  paar  Kilo
nehr  oder  weniger  kommt  es bei einem
)irrufll  rbicht  arb.  Foto:  Arge-Dirrufll

55 146 15,8 6,1. 8,0 9,ONtirma1'
59 149 14,9 6,1 8.1 H.8 Supcr
69 157 12.8 6,0 ?,? '13 Super
79 167 l1.0 6.4 8.2 9.2 Super
96 182 9.7 6.9 8,9 10,2Super

"90 ROZ

VERNuNF[
SE7n!T$KHDuKH.
FORD escogr. 6



PRC)GRAMM

FREITAG  Fs 2FS "  2 8.  AUGUS  T

9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9.30  Nachhilfe:  Latein
Aufbaukurs  9

9;45  Nachhilfe:  Latein
Aufbaukurs  1ü

10. €)O Nachhilfe:  Englisch
Oberstufe  8

10.15  Nachhilfe:  Englisch
Oberatufe  9

10.30  David  und  Bäthseba
Eine ro-mantische  Liebe  nach
Motiven  des Alten  Testaments

12.20  Seniorenclub

13.(X)  Mittagsredaktion

Ferienprogramm:

14.30  Wildes  neues  Land  (2)

16.00  Ich  klage  an  (6)

17.00  Am,  dam,  des  .

17.30  Die  Abenteuer  von  
Tom  Sawyer  und
Huckleberry  Finn
..P:irat,en mit Heimweh=

17.55  Betthupferl

18.00  Pan-Optikum

18"S1!)  ORF  heute
18.30  Wir

19.00  österreich-Bild

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Derrick

21.15  Moderevue  ,

21.20  Jolly  Joker

22.10  Werbung  und  Sport

22.20  Was  geht  uns  die
Geschichte  an?

23.20  Schlußnachrichten

23.25  Sendeschlu«j '

17.55  0RF  heute

18.00  Die  Galerie

18.80  0hne  Maulkorb
Das Jugendmagazin

19.23  Wer5,ung
19.30  Zeit  im  Bild.

20.15  Was  sieht  das  Gehirn?
Aus ,,Horizon"
Was uns die Augen  von der
Umgebung  vermitteln  ist für
uns von so großer  Bedeutung.
daß wir  die wichtigsten  geisti-
gen Leistungen  als Einsicht,
als Weltanschauung  oder  als
Weltbild  bezeichnen.

21.15  Moderevue

21.20  Politik  am  Freitag,

Zehn  vor  zehn

22.20  Der  römische  Frühling

der  Mrs.  Stone
Spielfilm  'nach  einem  Roman
von Tenessee  Williams

O.OO Schlußnachrichten

0.05  Sendeschluß

. p  i  ?.30,  FS  I  _

Tom  Sawyer  und  Hnckleberry
Firtn  ivb,,Piraterb  mit  He'imueh"l-

ARD  ZDF  Bayern  3
10.OO Tagesschau  (ZDF)  12.55 Presaeschau  (ARD)  18.45  Zuschauen -
10.23  Lieder  yom  Faß -  15.(FO ZDF-Ferien- ' Entspannen -

Lieder  zum Spaß  programm Nachdenken
(ZDF)  für xinder  18.50 Rundschau

,55  aefäh,iche  Lehr-  Enid Blyton: Fünf 19.00 Schauspielereien
zeit(ZDF)  Freunde helfen ih- 19.15 Die Alte Oper,rem  Frankjurt

12-40  Umichau (zD')  Kameraden  (2)  20.00 Eröffnungskonzert
13.00  Tagesschau  (ZDF)  Ferienkalender  in der Alten Oper,

Schüler-Express  Frankfurt
16Ä5  Tage"sc"au  Peanuts  21.fö) Rundschau

162o  , B?avi  16.45 heute 21.45 Sport heute
0BB Opemlest in der 16.55 D1e RennwoChe 22.00 Im GeßpräCtl
Arena von Verona  17.4ü Die Drehscheibe anschl. Oscar Peterson

18.20 Weatern  von ge-  Very  8pöcia1
17'o5 Joker a"  ern anschl.RundschauIn einem Jahr sieht al-

 . les ganz anders aus i,57  SztDuFmL ulbhe; Tperxoas (2)
*ü.qo  Tgoesschau  aramm  ScF'We!z
= a-- ' -"----"-- ta.OO Fieute '14.öO Chumm  undlueg
20.üO Tagesschau 19.30 Auslandsjournal  15.35  Jetzt  sind  mir  dra!
20.15 Sabine  Wulff  2o'5 De"'ck 18.30 qschichte-Chischte

D,R_sp,el,,,,,  von 21.15 Wiedersehn-macht  18.45  Stars  s1n9en  und
i977/78  Freude  erzählen
Regie Erwin Stranka  ElmBI Gunsch prasen-  ManTred Krug

tiert Kabinettstuckchen  ig.00  Western  von  ge-
21.45 ZurüCk  ZLlm i 22.C10 heute-journa'l  stern

Klassenkampf?  22.20 Aspekte  ,,zorro reitet wieder=
Kulturmagazin  i2)

22.3(1 Tageathemen  22.50  'Sport  am Freitag  19.30 Tagesschaumit Bericht aus Bonn
,In der ÖSSR:'Straßen-  anschl. Blickpunkt und

23.00 Tatort  rennen derFrauen  sPo'
Mürd  im Grand-Hoiel  Int LeiChtathletik-  20-Oo Wa!! k)in ich'-
Von  Fritz Eckhardl  Sportfest in Bfüssel  20.50 Tagesschau
Kamera WolTgang 23.30 Gegenspionage  21-0(} Brttta
Koch, Szerienbild: Ger- Amerikanischer  Spiel-  l;! Teil)
hard  Hruby. Regie Ge- film auS dem Jame  22.30 Lieder  & Leute
oigLhotsky  1952 23.20 Tagesschau  '

0.25 jagesschau  1.OO heute  23.25 Sendeschluß

Galvaniseher SIrom hilfi  bei Arthros
ARTHROSE  I  ST  EINE  ERKRANKUN(;  DER  GELENKE
DIE  mRPEREIGENE  ELEKTRIZITÄT  ERMC)GLICHT

UNSER  LEBEN

Bei  jedem  Wetterttmschtottng  hatte  Friederike  Kleiber  schrecklici
Schmerzen  tn  aen  Kniegelenken,  füe  mit  aert  Jchren  immer  schrec7c
cher  awurden.  Da  hörte  sie  vorb  eirber  neiien  Heilmethode:

Die  Leidenszeit  der  Verlagsange-  Arme  und  Beine  blitzschnen  b
stellten  Friederike  Kleiber  be-  wegen  können,  wann  irnmer  s
gann  etwa  mit  dem  50. Lebens-  ihnen  über  das  Gehirn  den  Befe
jahr.  Da  spürte-  sie  öfter,  beson-  dazu  geben.
ders  bei  Witterungsumschwung,  Wo  immer  irn  Körper  Krankh«
beimGehenoderTreppensteigen,  'herrscht,istdaseleMrischeSpa
Schmerzen  in  ihren  Knien.  Die  nungsfeld  gestört,  und  dann  g
röntgenologische  Untersuchung  es die  Normalspannung  wiedt
ergab  die  eindeutige  Diagnose  herzustellen.
schwere  Arthrose.  Das  vermag  besonders  gut  di
Arthrose  ist  eine  degenerative  Er-  galvanische  Feinstzomgerät,  d:
krankung  der  Geleräe,  zu  der  ne-  nach  dem  Prinzip  der  Polarit
ben-der  natürlichen  alterungsbe-  arbeitet.  Seine  Pole  sind  posit
dingten  Abnutzung  yor  -allem  und  negativ.geladen,  und  mit  de
Überbeanspruchung  durch  Gerät  istes  möglich,  feine  Str6n
Schwerarbeit,  Sport,  Überge-  durch  den  ganzen  Körper  zu lt
wicht,  Stoffwechse1störungen  ten,  aber  auch  gezielt  an  den  ei
und  falsche  Ernähtung  beitragen.  zgjnen  Krankheitsherd  heranzi
Stoffwechse1schlacken,  die  sich  bringen.
besonders  gern  in  Form  von  harn-  VieIe  Krankheiten,  wie  Asthma
oder  oxalsauren  Salren  in  den  Arthritis,  Arthrose,  Blähunge'
Knien,  Schultern  und  anderen  Bronehitis,  Darmbeschwerdet
Gelenken  ablagern,  rufen  dort  Depressionen,  Durchblutungt
recht  unerfreuliche  Schmerzen  störungen,  Herzbeschwerder
und  Beschwerden  hervor.  Ischias,  Kreis1aufbeschwerder
Zehn  Jahre  später  war  Friederike  Neuralgien,  Rheuma,  -Vegetativ
Kleiber  der  Verzweiflung  >ahe.  Dystonie,  Schlaflosigkeit,  'lasse
Alle  konservativen  Behand-  sich  mit  dem  Gerät  heilen  ode
rungsmethoden,  wie  Spritzen,  zumindest  weitgehend  bessen
Moorbäder,  Eföreibungen,  ver-  Sein  besonderer  Vorteil  1ie4
schiedene  Bäderkuren  und  sogar  noch  darin,  dd  m4  es zu Haus
eine  Trockenzellenbehandlung,  ohne  ärztliche  Anleitung  benü'
brachten  jeweils  nur  kuyztt)istige  zen  kann.
Besserung.  Es  ist  heute,  nicht  zuletzt  durc
Von  ihren  qu.Vonen  Schmerzen  aie  Erfolge  der  Akupunktur  un
befreit  wurde  sie  erst  durch  ein  Neuraltherapie,  eindeutig  nac}
galvanisches  Feinstromgerät,  das  gewiesen,  dd  es  bei  viele
von  dem  deutschen  Homöopa-  Krankheiten  nicht  nötig  ist, der
then  Peter  J. Moser  entwickelt  Körper  Medikamente  zuzufü}
w  urde  und  einen  bioelektrisahen  ren,  die  oft  sÖhädliche  Nebenwit
Feinstrom  erzeugt.  kungen  haben,  sondem  daß  e
Die  körpereigene  Elektrizität  ist  besser  ist,  dafür.zu  sorgen,  da
in  jedör  Zene  wirksam,  die  bei  der  StromfluJ3  reguliert  mird  un
vünkommener  ßuhe  eine  elektri-  die  Selbsthei1ungskräfte  de
sche  Spannung  von  60 bis  90  Mil-  Körpers  in  die'  Lage  versetzt  yet
livolt  aufweist,  wie  von  Professor  den,  die  Krankheitsursache  z
Dr.  Schäfer  durch  entsprechende  beseitigen.  ('
Messungen  nachgewiesen  wer-  Natürlich  kann  das  Heilstromgy
den  konnte.  rät  arthrotische  Abnutzungsa
Es  ist  diese  körpereigene  Elektri-  scheinungen  nicht  ickgigi
zität,  die  unser  Leben  erst  ermög-  machen,  aber  es  iöst  die  in  de
licht.  Ohne  diese  bioelektrische  Gelenken  abgelagerten  Kristal]
Antriebskraft  könnte  unser  Herz  auf  und  nimmt  dem  Kranke
nicht  schlagen.  Vom  Gehirn  aus  darnit  die  Schmerzen,  so dd  e
steuern  diese  feinen  Aktions-  sich  wieder  normal  und  b«

a ströme  unseren  ganzen  Körper,  schwerdefrei,bewegen  kann.
gehen  die  Impulse  über  die  Ner-  Bei  einer  täglichen  Behandlun
ven  als  Leitbahnen  zu  den  einzel-  von  20 Minuten  'Dauer  war  Fri«
nen  Organen  hin.  Unsere  Muskeln  derike  Kleiber.nach  acht  Woche:
werden  elektrisch  betätigt,  denn  von  ihren  Schmerzen  und  '&
nur  so ist  ös zu  erklären,  dd  wir  schwerden  befreit.

FIRMA  P. SCHÖNWALD
Neu1erchenfe1der  Straf3e  2
1160  WIEN

Telefon  43  33  01

L)nverbind1iche  Aufk1ärung  / Geräte  auf  Probe



"""="-'-}'ö!t$==g I=.a"13.55  0RF  heute

)  14.00  Sportnachmittag

18.25  Fußball

19,00  Trailer

Tips  für  Filmfreunde

' 19.23  Werbung

19.fü)  Zeit  im  Bild

19.50  Jumoren-Schach-WM

Graz  '81

20.15  Unverhofftes

Begegnen

Oper  von  Joseph  Haydn
Aus  deni  Hof  des  Gräflichen
Palastes  in Hohenems,  Vor-
arlberg

22.15  Fragen  des  Christen

Kaplan  August  Paterno  ant-
wortet

22.jO  Fort  Laramie

Western  um den  Kampf  gegen
feindliche  Sioux

"' Geliebte  SpioniÖ  Sa FS 1 14-55

Bob  Hope  -  Laarary  Haines,  Artist

.  '  üllUtWil Maaelesne  (xtroll  -  Karerb  Eentley,  Agenhq

. INllMIHa!l A4  der  Flttcht  UOT der  Polizei  ttartd ihreri  aiuieren  Verfolgem  sir'bd der

Dia  beidean Offtziere,  Major
Braaner  aus  dem  Sklen  'it'nd

Captain  Tenilip  aus  dem  Nor-

den,  bemühen  sich,  diä  Truppe

züammenzuhaltert

23.30  Schlußnachrichten

23.35  Sendeschluß

Artist  Larry  Haines  nnd  die  Ageritin  Karerb  Eentley  irb  euten  Fmuen-

1club  geraten.  Dort  verÖechselt  man  Larry  mit  einem  berithmterb  Säng-

lingsspezialisten,  was  für  ih'ri  neue  Probleme  scht.

VORAUS- :iEEE?S:EI"=:"5'=i'i;=aEE
SAGEN :Mos3:1a.::te ::o,:-m53I:e:uorn'n"al'um andas  deutsche  Medium  Angellka  Hoefler,

I

Mein Koclibueh
von  Elizabeth  Schuler
Cf)C)  (_xi+«i-i  4 ")A/al  Oz_-yei»+ei
J  «O  al:.  I LCT I l-  I QtJtj  nC;  /_ö  p  lC;

*  Daä große  Grundkochbuch

0 füreinfache  und  feine  Küche

0  mit  Kalorien-  und  Nährwerttabellen

0  Rohkost  und  vegetarische  Küche

0  Backwaren  und  Torten

*  Cocktails  und  Bowlen

*  Einkaufstips  und  praktische  Winke

*  Kochzeiten,,  Mengen  und  Gewichte  '
0  und  vieles  andere  Wichtige  für  die  gute  Küche

An  die  Buchhandlung  Möbius,
Postfach  585,  Amerlingstraße  19,
1061  Wien

Ich bestelle
,,Mein  Kochbuch=  von Elizabeth  Schuler
durch  Nachnahme  zum  Preis  von  S 97,  -  zuzüglich  S 25.  -  fur  Porto  und  NN-Gebühr.

Name

Straße

Ort

FS 1 SAM'
29.  AU

9.00  Frühnachrichten

9.05  Nachhilfe:  Latein  SW

übersetzungskurs  10

9.20  Nachhilfe:  Latein  SW

0bersetzungskurs  11

9.35  En  'Frangais  (11  )

9. 50 En  Frangais  (12)

10. 05 Italienisch  (10)

10.20  Italienisch  (11)

10. 35 Durch  die  Schluchten

des  Ganges

11. 25 ,,Was  geht  uhs  die

Geschichte  an?"

12. 30  Sing  mit

13. 00 Mittagsredaktion

14. 55  Geliebte  Spionin  SW

16. 10  Im  Büro  kannst

a vom  Sessel  falln...

17. 00 Jolly-Box

17.30  Das  alte  Dampfroß

17. 55 Betthupferl

18. t)O Zwei  x  sieben  a
,'.25  Guten  Abend  am

Samstag...

sagt  Heinz  Conrads

19.00  österreich-Bild

mit  Südtirol-aktuell

19.30  Zeit  im  Bild

19. 50 Sport  und  Werbung

20. 15  Jungfrau  mit
Fünflingen

21. 50 Sport

22. 10  Unterhaltung  im  ameri-

kanischen  Fernsehen

23. 10  Schlußnachrichten

23.15  Sendeschluß

ARD

10.OO Tagesschau  (ZDF)
'10.23 Sablne  Wulff  (ZDF)
11. 50 Umschau  (ZDF)
12. 1(} Auslandsjournal

(ZDF)
)O Tagesachau  (ZDF)
iO Tagesschau

14.15  Seaamstraße
14.45  ARD-Ratgeber:

Gesundheit

15.30  Der  Vogelhändler
Deutschei  Spiefülm  von
1953
Regie:  Arthur  Maria
Rabenalt

17. 0(} Zwischen  Ökono-
mie
und  Evangelium

18. 05 Die  Sportschau

20.00  Tagesschau

20.15 Wiener  Geschich-
ten
Ein Strellzug  durch
eine Weltstadt
der Musik
Aufzeichnung  eines
Konzerts  im Sladlthea-
ter  Rüsselsheim

21.45  Ziehung  der  Lotto-
zsihlen
0bertragung  der 35.
Ausspielung  im Deut-
schen  Lotjoblock

22. Ü5 unaer  Mann  in Rio
Italienlscher  SplelTilm
von 1985
Regie: Henry Levin

23. 50 Tagesschau

ZDF

10.OO  aTages
Tagesi

12.55  Press=
12.00  Vorsci
12.30  Nachb

ropa

14.45  heute
14. 47 Heidi
15. 10 Sparrii

Eln Qui-
junge  L

16. 05 S1ObL'i
hast  d
Amerl  ke
gendtll:-i
1979

16. 50 Schau
mit
Tips unl

17. 04 Der  gr
Bekanni
chengei

17.05  heute
17. 10 Lände
18. 00 Dje  'Mi

18. 58 ZDF  
giami-i

19. 00 heute
19. 30 Studs

Eine Ju-
20. 15 Das  H=

Montr
Deutsch
dem Jai

22. 05 Das  a:
ßport-ö

23. 20 Der  K,
Krimlna
berf Rei

0.20 heute

PROGRAMN



a .' - . . ÖSTE'RRE1C-HlSCHER  HÖRFUNaK  - a_ - o" .
-,.te=-1  Iz@%:?n,imFruhlahr 1 SONNTAG, 23. AUGUST I öateffe'h3 I ::;a:I24;,";2:-

MONT  AG,  24. AUGUST DIE-NST  AG,  25. AUGUST MlTTWOCH,  26. AUGUST
österreich  i  ts.ao ihr Problem - unser

Problem.

6.(X) Nacmichten  l 17. 10 Was 'I gern h97...
6,12 Musik  am Morgen  ig.oo Das Traummannlein

kommt
Ö.55 Morgenbetrachtung 19.07  Melod'tefu'rleden9.05 Wlssen  Tür alle
9.30 Kammermuslk  Ja"rgang

1@.05 Fesispiele  In Öster- 20.05 ,,Pension Glyzlnlenvil-laa"
relc" 21.05 Evergreens  des Hu-13.00  0pernkonzert  _

14.05 Roman in Forlsetzun- 2L30  SchIagau,schIag"o'ag"'  22.10 Sportrevue
i4,30  D0rCh  alle  vonarten  22,25 Sendeschluti
15.05 Musik  unserer  Zeit
'16.05 Wlssen  ft)r  alle
is.so  ,,'rexie=  Österreich 3
16.45  Forscher  zu Gast
17.15  Kammermusik  5.OD Nachrk.hten
i8,30  ,,Man  kann  ni+iig  dar-  5,05 oer  ö-3-Wecker.

'ba'  ar"a"a"=  8.05 Bitle.  ret.ht  freundlichl
19.00  Aktuelles  aus der  9.Ö5 'Radio  Hfüiday

Christenh(iit  10.05  Schlager  für  Fortge-

19.30 Salzburger Feslsplele ,L05 H,,p""'hranoramai"a"a
'ga' 13.00  Das ö-3-Magazin

21.30  Wissen  der  Zeil  1405  Esprssso
22.25 ..Ton  und  WOrl=  (8) 15,os  Dle Muslcbox
23,30  8@ndest.h1ui1  1B,@5 Radio  Holiday

17.10 Evergreen
18.05  HallO Ö 3österreich Regional 19105  Sporl  und  Musik
19.30  Zickzack

5.00 Nachrichten  20.05 Radio  aktiv
5.05 Für FTühaufSteher  21,05 Cöilns  FOlk Club
5.30 Morgenbejrachfüng  22,i5  TreTfpunkt  Studio  4
8.05  BeSuch  am MOntag  22,55 561Bd1  z(Ilyl %Bc§-
g.06  Wlssen  tür  alle  denken

iO:05  V ergnü  gl mit vuSik  23.05 Mußik  Zum  Träumen
' 11.30  AutoTahrer  umerwegs  @.05 bis 5.00 Ö-3-Nactt1-

üe.OO ,,Wunderland  Muslk=  program'm'

östeneich  1  17.10  Promenadenkonzert
vom  Wlener  Rathaus-

6.üO Nachrichten  Pla'
(,lz  Müilk  am Morgen  19.00 Das Traumrnännlein
8.Fi5 Morgenbe)rachtung  k0mml
7,35 Musik  am Morgeö  fö.07 Volksmusik mlt Mund-
9.05 Wissen  Tür alle  artdlchtung

10.05 Fesföplele  In ösier-  20.05 ,,k.5 weiß nlcht, was
reich  sollesbedeuten=

13.aO Mozartgeaang  in 8a1z-  2030 Gurker oomkonzerf
burg  '!J20  bLi jgBO  22. 10 Sportrevue

14.05  Roman  in Fonsetzun-  22'5 Sendeschluß
gen

15.05  Muslk  unserer  Zelt
'16.05 ,,Von  Geistsni.  Gno- österreich  3

men und Ungetler  aus

a"a' Wa"" 5.00 Nachrlchten16'3o *Jex)ea  5.os Dert)-3-Wecker17.15  F(ir  Fieunde  alter  Mu-  .8.05 Brtte,  recht  freundlk.h!a'k 9.05 Radlo  HolidayIB"  Go'd "'d  "'ll"er 10.05  Vükal  -  instrutnental
19.00 Kammerkoniert _,n,ernal,ona,
20.OC1 .,lnlakt u.os,upsnorama=
2t00 .-.Slra)egle elnes 13,0.  Das Ö-.9;Magazins"we:ns= 14.05  Espresso  (K)23.05 8endescH1uß 151o5  Dle Muslcbox

'Ri.05 T'ladlo Holiday
füteneich  Re@lonal 17.10  Evergreen

'ts.os  Hallo  Ö 3
5.00 Nachrfchten  19.05  Sport  und  Muslk
5.30 Mo;genbetrachtung  20.05 Radio  aktfü

-5.35  Was ist k+s in ösför-  21.05 La Chanson
röich?  2130  Aus  der  Welt  des  Jazz

9.05 %Vissen tür  alle  lSt)
10.05  VÖrgnügt  mit  Muslk  22.15  Treffpunkt  9tud1o  4 .
1 L30  Aulofahrer  unterwegs  22.55 Elmach zum  Nach-
16.00  ,,So  kiingt  es in Gua-  ' denken

temalal=  ;is.os  Musik  zum  Träumen
ie.so  IhrProblem  -  unser  . o.os bis s.oo ö-3-Nach)-I Problem  a programm

österrelch  1  9.05 Wissen für alle
10.O!a Vergn%t  m1t Muslh

6,@ Na,hncht@n  i ü.sö Autof.lhrer unterwe
6.12Mus1kamMorgen  fö.()0,,Zwerger1goldund

Hexenbesen=
6'55 Mo'ganbaf'aah""g 16.30  Ihr Problem  -  unsei7.35 Musik am Morgen Problem  .9.05 Wissen  tür  alle

10.05FestspIeleInfüter-  17.10ImWIenerKonzertc
relOh  19.00 DasTraummännleir

kommt

1134'.00o5 ::ma'a'nkoin""Fao'rtsetzun- 19'o7 uWo föa' slngj   "
gen  isi.so.Die fünJ Lustigen

15.05 Muslk  unserer  Zelt  "o  s9o"""a
16.05 Wlssen  für  alle  22'5 Sen'desc"I'J
18'o 'Ja"fa= Östörrelch  s17.15  Kammermuslk

18.SOMelsterdesErz!ih+ens 5.00_Nachriohten
19.oo  Ambiaser  Schloflkon- 5.0!i  Der ö-3:Wecker

zer'e '9a' 8.05 Bitte,  retjtt  freundll
20.00 Innsbrucker Radlo- 3,@5 'RadipaHollday

Pre18 f"  a"a M'a'k  10.05  A(is unse'rel  geslri
1981  . genAbendprogrami

21.00 ,,Ich habe  elne  uto- 11,5  Hitpanorarna
Pie"  -  Anna  Freud  Llnd  13.00 Das Ö-3-Magazin
d'ieKinderpQchoana-  '14.05Espresso
!y""  u'  15.05 Dle Musk.box

21.30 Forschung in füter- 16}05. Radlo  Hollday
re"'  17.10 Evergreen

22.25 DI0 Wiener  Staalsoper  1B.@5 Hallo  f5 3
""  T"ealer a' da' 19.05 Sport  und Muslk
W'a'  - 19.:3 €1 ZickzacÄ

23.30 Sendeschluß  20.05 %dio  aktlv
21.05 Hallo  Musical

östsrreich  Regional  21.30  Jazz-Casino
22.j5  Tre!fpunkt  Sfüdio  1

5.00 Nachrk.hten  22.55 Einfach  zum  Nach-
5.30 Morgenbetrachtung  denken
5.35 Was  ist los In Öster-  23.05 Musik  zlim  Träume

reich?  0:05  bis  5.CK) Ö-3-Nacht
8.05 Magazin  für  die  Frau  programm

DONNERSTAG,  27.  AUGUST FREIT  AG,  28.  AUGUST SAMST  AG,  29. AUGUST

österreich  1  17.10 Lustig da - lustig t
19.00  Dal  Traumrntinnlei

6.00 Nachrichten  ko""'
,05  Musik  a m Morgen  ig.os Sport vonl Samstai
(,55  Morgenbetrachfüng  :_o.os Ihre Numme7 blllel

7g:@"5- ::5','k1,a: Mo'ga" 2222'.21o5 Ts:onz'm'au's'ika aul Bes
10.05 Festsplele  In Öster-  ""g

,e,ch  O.05 Sendeschlua
13.00 0pemkonzert
14.05  Se15stporträt  Öaterreich  3
14.30  Salzburger  Fealspiele

fü81  5.OCI Nacmichten
16.05  Ex Ilbris  5.05 Der  Ö-3-Wecker.  N
17.20  Fiir  Freunde  alter  Mu-  Nachrlcmen  (6.00)

sik  (7.00),1nformat1oÖt
18.00 M(mo  (98)  Verkehrshlnweisen
19.05 Serenade  Sport,  Programmti
20.0ü E-Muslk  oder  Wort  und  viel Musik
2C1.15 ,,Unverhotftes  Begeg-  8.05 Bitte.  recht  freund'.

nen=  9.05 Radio  Holiday
22.25 Phonomuseum  10.05  Vokal  -  instrumenl
23.ö5  JazzTorüm  -  International

0.05 Sendesch1u8  11.05  HltpanoramÖ
13.00 Radlothek.  Ö 3 am

österre+ch  Regional  Samstagnpahmltta
16.05  Radlo  Holiday

5.00 NtiChricltten  1(+.30 SpOrt  lind  MuSiK
5.05 Für Fr[ihaufsjeher  18.05 Soundtiack.  MusiA
5,30 Morgenbelrachtung  aus Filmen
5.35 Was  Ist los in östelr-  19.ü5 LP-Parade

reich?  20.05 Country  Music
8j)5  Das Famllienmagazin  21.ü5 Funk  and Soul
9.OC) ,,Wenn  Im Alpengk)hn  21.30 Showtime

leis der'Wlldbach  22.10 Tieffpuh+tl  Studlo
rauscht=  22.66 Einfach  zum  Nach

9.45 Vergnügt  mlt  Muslk  denken  _
10.30  Schöne  Helmat  23.05 Musik  zum  Träumi
11.OO Das gn)ne  Magazln  O.05 bis  ß.OO ö-3-Nach1
11.30  AuloTahrer  unterwegs  ' prp-gramm  '

Ößterreich  1  16.00 ..Rollo, oer Pollzai-hund"

s.oo Nachnch,,n  16.30 Ihr Problem - unser
6.12 Mugik  am Morgen  'Ob'em
6.55Morgenbet'rachIung  i7.10Derto'nende0peret-tenführer
7'35 M""k a" Mo'ga' 19.00 Das Traummännlein

I 190.'o055 wFe'saatsap"ie'l:5an':C)aster- tg.oz  koos"le"ff'e,löhl,sche Blas-rsi"  kapellenmusizieren

i 13,@@ anpaercnokioxnbzearst mlt Ila- 2222:2,05 ssepnod,eres@vuheIuß14.05  Roman  in Fortsetzun-
gen

14.30  Durch  alle  Tonarten  österreich 3
' 15.05  lMThu'sik unserer  Zeit  5.00 Nachrichten

16.05  Fur  Sie gelesen  5.05 Der  Ö-3-Wecker
16.30  ,,Texte=  8.05 Bitte,  rechf  lreundlichl
17.15  Concerto  grosso  9.05 Radio  Holiday
i8  30 Zwischen  den Lledem  10 05 Vokal  -  insjrumental
19 00 Muslk  von A bis Z -  inlemalional
19.30  Salzburger  Fes)spiele  1L05  Hitpanorama

1gal  13.C10 C)as Ö-3-Mgazin
21.07 Kamma?musikvon  14.05 Espresso

Antonlo  Vivaldi  14.N1 Musik  aus Frankreclh
22.15 Forschungen.  Berich-  15.05  Die Musk.box

ie. Kritik  16.05 Radio  Holiday
23.05 SemeschluB  17.10 Evgrgreen

. 18.05 Hallo  Ö 3
19.05  Sport  und  Musik

5sterreich  RO'giönäl  20.05 Schlager  {(ir  Fortge-
schrtltene

5.00 Nachrichten  2L05  Meine  Welle
5.30 Morgenbetrachlung  21.30  Jazz Shop
5.35 Was Ist los in emer-  22.15 Treffpunkt  Sfüdio  4

ieich?  22.55 Eimach  zum  Naö-
8.05 Magazin  für  dle Frau  denken
9.05 Wissen  für  alle  23.05 Musik  zum  Tföumen

lo.os  Vergni)gt  m+t Muslk  O.05 bis 5.00 ö-3-Nacht-
11.30  Autofahrer  unterWf.gS  programm

österreich  1  19.00  Das Traummännleln
kommt

6.00 NacMchten  19.07  Wien,  Melodie  einer
6.12 Musik  am Morgen  Stadt
6.55 Morgenbetrachfüng
7.35 Musik  am Morgen  20.05 ,,I bin halt vo Silz-
9.öS Wissen  für  alle  Öurg'a

1a05  Fes(sP1ele  I'  ÖSta'-  2100  -Lemzial  Solidaritat
reich

13.00 0pernkonzert  21.45 umer fülr Leselampe
14.05  Roman  in FortsetZun-  22.10 Sportrevue

ga"  22.25 Sendeschluß
15.05 Muslk  unserer  Zelt

Ti.05 Wissan f(ir alle 5sfeffekh  316.30  .,Texte"
16.45 Das akfüelle  wissen-

schaftlk.he  Buch  5.00 Nachrtchten  
17.15 Kammermuslk  5.05 DerC)-3-Weeker
Ig,@(l Musik  jm Klanglmer  a.os Bltte, rechl freundlu:hi

Zeit  g.ös Radio Holidsy
10.05  Musk.  Hall

20.()CIFesWüchederaIten  11.05H1öpanorms
M"a'k "  Inn"'uck  i3.00  Das ö-3-Magazin
19a' 14.05  Espresso

23. S5 Sendesch+ua 15,@5 ()ie (,1us;c5oX
16.05 Radlo  Hollday

- östenelch  Regional  iz.io  Evergreen
ua.05 Hallo  ö 3

5,@@ Nachrlchlen  19.05 Sp()n llnd Muslk
5.30 Morgenbetrachlung  19.30 Zickzack
5.35 Was mt los In Öster-  2oo5 Radm ak"

re,ch7  21.05 Westeyn Saloon
2L30  Blg Barid  Sound

8g.löo5swMaisgseniniülru'raidieIeFrau z2:l5i5srE,InfiaipOuh.,z:tmsiNusaco:
fü.05 Vergn(igt mit Muslk denkenj 130  Aujofahrer  unterwegs
16.00 ,.Der  Traklor'a  23.ö5 Musik  zum  Träumen
17.10  vit  Musik  Ins Wo-  o.Cls bis  5.o0 ö-a-sa6ht-

chenende  programm  .

il
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Wieder  zühlreiche  Alpinunffille
im-Bezirk  mit  zum  Teil,tödlichem

Ausgang

Aim Vormit €ag des 9.8.1981  ging  der  61 Jahre

alte  deutsche  StaatsbürgerHeinz  Gerloffvermut-

lich  aufdem  Spielerweg  in  den  LechtalerAlpenin

Richtung  Parseierjoch.  Dort  stürzte  er aus bisher

ungeklärter  Ursache  in der  mit  Drahtseilen  gesi-

che?ten  Wand  ca. 40 in  in  das Parseiertal  ab. Ger-

loff  erlitt  bei dem Sturz  schwere  ScMdelverlet-

zungen  und  dürfte  sofort  tot  ge*esen  sein.

Am  13.8.1981  unternahmen  der  deutsche

Staatsbürger  Max  Ruf,  dessen  Sohn  Martin  Ruf,

und  sein  !3chwiegersohn  WernerWelser  sowie  der

' deutsche  Staatsbürger  Bernhard  Riederlevon  der

a Verpeilhütte  im  Kaunertal  aus eine  Tour  auf  den

Schwabenkopf  (3379  m).  Nachdem  sie unterFüh-

rung  vori  Max  Ruf  eine  Seilschaft  gebildet  hatten,

stiegen  sie in  einen  Felsgrat  ein,  wobei  Max  Ruf

nach  kurzerZeit  aus bisherunbekannterUrsache

ca. 10 m abstürzte  und  schwerverletzt  wurde.  Ruf

erlitt  eine  ScMdelbasisfraktur  und  eine  Fußver-

letzung  und  wurde  mit  dem  Hubschrauber  in  die

K]inik  nach  Innsbruck  eingeliefert,  er befindet

sich  zur  Zeit  noch  in  Lebensgefahr.

Am  15.8.1981  unternahm  der1932  in  Zams  ge-

borene  und  derzeitim  BezirkReutte  lebende  Wal-

ter  Paberschnigg  mit  der  deutschen  Staat.sbürge-

rin  Lydia  Bail  sowie  dem  Deutschen  Staatsbür-

gerRudi  Ruth  und  dessep  Frau  Agnes  vom  Kau-

nertal  aus eine  Bergtour  auf  den'  3355 m hohen

Glockturm  im Glockturmkamm.  Beim  Abstieg

von der relativ  steilen  Ostflanke  rutschte  der

vorausgehende  Rudi  Ruth  unterhalb  des Gipfels

> aus und riß die Sei]schaft 10 m in eine Geröllhal-
de. Lydia  Bail  zog  sich  Verletzuffgen  am Sprung-

gelenk  zu,  Paberschnigg  zahlreiche  Riß-  und

SchürI'wunden.  Die  Verletzten  wurden  in die

Unfallstation  Zams  eingeliefert,  Bail  wurde  leicht

und  Paberschnigg  schwer  verletit.

Am  16.8.-1981 stiegen  das deut';che  Ehepaar

Klaus  und Lore  Heyer  somie die deuts'chen

Staatsbürger  Dieter  Kumpf  und  Jürgen  Hohlfeld

gegen  i4.00 h vom 3148 m hohen PTroslkopf im
Glockturmkamm  über  eföen steil abfallenden

Schneehang  ab. Obwohl  beim  Aufstieg  eine  groß-

tei1s  verdeckte  Randspalte  festgestellt  wurde,

rutschten  dieBergsteigernebeneinanderüberdas

Schneefeld  ab, wobei  DieterKumpf  in.die  Glet-

scherrandspalte  fiel  und  sich  nicht  mehr  6efreien

konnte.'  Seine  Begleiter  hatten  weder  Pickel  noch

Seil,  soda,ß der  8ubschrauber  des BMfl  und  die

Bergrettung  in Ried  verständigt  wurde.  Vor  Ein-

treffen  des Hubschraubersgegen  18.45  Uhrwaren

bereits  Gäste  der  Anton  Renk  Hütte  zur,Unfall-

stelle  aufgestiegen  und  konnten  den  Verunglück-

ten mit  Hilfe  von Seilen  bergen.-Kumpf  war

unverletzt  und  konnte  selbst  absteigen.

Verkehrsunfölle  im  Bezirk
Landeck

Landeck

Am11.8.1981  fuhrgegen20.10UhrderSchwei-

zer Staatsbürger  Andreas  Hanselmann  mit  sei-

nem  PKW  auf  der Bundeffistraße  von Landeck

kommend  in  Richtung  Ried  i. O. In  seiner  Beglei-

tung  befand  sich die Schweizer  Staatsbürgerin

Katharina  Baumann.  Zwischen  Prutz  und  Ried

streifte  Hanselmann  bei  einem  Überho]vorgang

'mit  hoher  Geschwindigkeit  den entgegenkom-
menderi  Sattelschlepper,  der  von  dem  aus.Zams

stammenden  Rudolf  Falch  (geb. 1956)  gelenkt

wurde.  Dabei  wurde  der  PKW  in Fahrtrichtur>g

gegen  die  rechte.  Fahrbahnseite  geschleudert  und

kam  mit  Totalschaden  zum  Stillstand.  Hansel-

mann  wurde  unbestimmten  G-rades  verletzt,  sei-

ne Beifahrerin  blieb  unverletztwähreÖd  der  LKW

Fahrer  leicht  verletzt  wurde.  Hanselmann  wurde

in  dieUnfallstation  des Krankenhauses  Zams  eiÜ-

geliefert.

 Aml5.8.1981fuhrderSchweizerStaatsbürger

Ernst  Buchermit  seinerHonda  750aufderTiro1er

Straße  von Landeck  Richtung  Imst.  In einer

Rechtskurve  im  Gemeindegebiet  von.Schönwies

platzte  der  hintere  Reifen  seines  Motorrades,  so-

daß Bucher  und  dessen  Mitfahrerin  Ruth  Zim-

merli,  geb.  1959  ebenfalls  Schweizer  Staatsbürge-

rin,  bei einer  Geschwindigkeit  von  100  km[h  zu

Sturz  kamen.  Der  knapp  hinter  Bucher  fahrende

Schweizer  StaatsbürgerHansruedi  Omlin  konnte

sein  Motorrad  nicht  mehr  rechtzeitig  abbremsen

und  überfuhr  die  auf  der  Fahrb@hn  liegende  Ruth

Zimmerli,  diedabei  einenBeckenbrucherlittund

in  das Krankenhaus  Zams  eingeliefert  wurde-.  Bu-

cher  und  Omlin  blieben  unverletzt.

Tödlicher  Verkehrsunfall  in  Pettneu

Am46.8.1981  gegen  11.00Uhrfuhrder24Jähre

alte  deutsche  Staatsbürger  Clemens  Karl

Armbruster  mit  seinem  Motorrad  Kawasaki,  auf

dem  sich  auch  die  19 Jahre  alte  Ursula  Huber  aus

Ofenburg  inDeutschland  befarid,  voriLandeck  in

Richtung  St. Anton.  Westlich  :on  Pettneu  wollte

er deri  ebenfalls  in  Richtung  St. Anton  fahrenden

Studenten  Hansjörg  Schneider  aus Feldkirch

überholen.  DaausderGegenrichtungderElektri-

ker Othmar  Zangerl  aus Schnann  mit  seinem

PKW'in  Richtung  Landeck  fuhr,  konnte  Armbru-

ster  icht  überholen  und  stieß  in  der  Folge  gegen

den PKW  des Studenten  Schneider,  der  wegen

einer  Personengruppe  am rechten  Fahrbahnrand

seinen  PKW  abbremsen  mußte.  Durch  den

Anprall  wurde  das Motorrad  von Armbruster

quer  gestel1t  und  schleuderte  anschließend  fron-

tal gegen  den entgegenkornmenden  PKW.  Die

beiden  Motorradfahrer  wurden  gegen  die

Straßenböschung  geschleudert  und lebensge-

föhrlich  verletzt.  Armbrustör  wurde  in  die  Klinik

nach  Innsbruck  eingeliefeit,  Ursula  Huber,  die  in

das Krankenhaus  Zams  eingeliefert  wurde,  erlag

dort  ihren  schweren  Verletzungen.

Stanz

Am  lO. August  1981 fuhr  die  aus Nofels  stam-

mende  Rosalinde  Bischof  mit  ihrem  Pkw  auf  der

regennassen  B 171 vom  Arlberg  kommend  in

Richtung  Landeck.  In  ihrem  Pkw  fuhren  ihre  drei

"Kinder  Astrid  (13),  Elke  (12)  und  Dietmar  (7) mit.

Im Gemeindegebiet  von  Stanz  stieß  Rosalinde

Bischcf  in  einer  leicht  übersichtlichen  Kurve  mit

dem voll  beladenen  Fernlaster  des Kürt  Gerst-

mayr  aus Steyr  zusammen,  da sie vermutlich  mit

ihrem  Pkw  aus bisher  ungeklärterUrsache  etwas

auf  die linke  Fährbahnseite  gekommen  ist. Der

Pkw  wurde  um die eigene  Achse  gedreht  ur.d

blieb  schwer  beschädi'gt  an einem  BetonpfÖiler
Mngen.  Der  LKWgeriet  in der  Folge  über  die  lin-

ke Fahrbahnseite  hinaus  und  kippte  um.  Rosalin-

de und  Astrid  Bischof  wurden  schwer  verletzt,

Dietmarund  ElkeBischofsowie  derLKW-Fahrer

wurderi  leicht  verletzt  und.in  das Krankenhaus

Zams  eingeliefert.  Der  LKW-Fahrer  verzichtete

auf  ärztliche  Hilfe.

Landeck

krn  10.8.1981  wollte  der  aus Ri5d  im Oberinn-

ta'l stammende  und  derzeit  im Kapuzinerkloster

in Bludenz  lebende  Pater  Gottfried  Strobl  (geb.

1909)  gegen  16.30UhrdieB  171 nebendem  Bahn-

hof  Landeck  in südlicher  füchtung  überqueren

und  wurde  dabei  von  dem  von  Giovanni  Drimo

Pavalli  (ital.  Staatsbürger)  gelenkten  und  in östli-

cher  Richtung  fahrenden  Omnibus  frontal  ange-

fahren  und  auf  die  Fahrbahn  geschleudert.  Pater

Strobl  wurde  unbestimmten  Grades  verletzt  und

in die  Unfallstation  nach  Zams  eingeliefert.

Wir  suchen:
Hilfsarbeiter  für  Mastenbau,  Hilfsarbeiter  für  Be-

grünungsanlagen,  Taxifahrer,  LKW-  Fahrer  mit

Führerschein  C und  Höhenbaustellenerfahrung,

Maurer,  Metzger,  Tischler  für  Alubau,  Möbelti-

. schler,  Bauschlosser,  Spengler  und  Glaser,  Bor

denleger,  Schweiß,er,  Maler,  Herren-  und  Damen-

Friseuse,  Ingenieur  fü;  Fachrichtung  Metall-

verarbeitung,  Bautechniker,  Haushfüterin,  Bohr-

meister,  Putzer,

Die  Berufsberatung  des Arbeitsamtes  Landeck

meldet  noch  offene  Lehrste1Ien  für  folgende  Be-

rufe:

Lehrling  als landwirtschaftliche  Facharbeiter,

Wirkwarenerzeuger,  Bäcker,  Verkäufer,  Hotel-

und  Gastsföttenassistent,  Kellner,  Koch,  Rauch-

fangkehrer,  Radio-  und  Fernsehmechaniker  aus

dem  Raume  Landeck,  Zams  mit  sehrgutem  Zeug-

nis.

Am  26. August  feiert  Frau  König  Agnes  aus

Zams  ihren  75. Geburtstag.

DieAngehörigen  und  Feunde  gratulieren.dazu

recht  herzlich.

Das  kleine  Wörtchen  Muil  ist  doch  von allen  Nüs-

sen,  dieMenschen'knackenmüssen,  dieallerMrte-

ste Null.
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ÖVI' SpiC(lilag  -

mit  Sozialberater  Wenier  Doblander
Die  Sprechtage  mit  Sozialberater  Werner  Dob-

lander  enffallen  bis  1.  September.

ÖVP-Sprechtag

mit  LA  Bezirksparteiobmann
Mag.  Kurt  Leitl

Die  Sprechtage  mit  Mag.  Kurt  Leitl  entfallen

bis  l. September.

Verlautbanung

Das  städtische  Schwimmbad  wird,  wegen  be-
ginnender  [Jmbauarbeiten;  am  Sonntag,  den
30.8.1981  geschlossen.

IchbitteuniVerständnis.  DerBürgermeister

Konzert  der  Milifürmusik  Tirol
in  Gös

Am  Freitag,  d. 21.  August  1981,  gibt  die  Militär-
musik  Tiro1  unter  der  Leitung  von  Kpm.  Oberst-
leutnant  Hans  Eibl  in Grins  (,,Scheibenbühel")

ein  Gastkonzert.

Beginn  20.00  Uhr,  Eintritt:  S 40.  -

Anschließend  unterhalten  Sie  die,,Oberländer
Musikanten".  Veranstalter  dieses  Konzertabends
ist  die  Muikkapelle  Grins,  die  den  Reänerlös  dem

- Komitee  der  Pfarrki;chenrenovierung  vön  Grins
zur  Verfügung  stellt.

Stellenausschreibung

Bei  der  Stadtgemeinde  Landeck  wird-  ab
1.10.1981,  befristet  auf  7 Motmte,  eine

Schreibkraft
(männlich  oder  weiblich)

eingestellt.

Bewerbungen  sind  bis  längstens  21.8.1981
unter  Beisch!uß  folgender  Unterlagen  beim
Stadtamt  Landeck  einzureicfü"n:

Geburtsurkunde,  Staatsbürgerschaftsnachweis,

Schul-  bzw.  Dienstzeugnisse,  amtsärztliches

Attest,  handgeschriebener  Lebenslauf,  Auszug
aus dem  Strafregister.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun  e.h.

Die  Gesellschaft  fiir  psychische
Hygiene

Kammer  der  gewerblichen

Wirtschaft  för  Tirol
Beziiksfülle  Landeck

Vorbereihing  auf  die  Ausbilderpriifung

Zur  Vorbereitung  der  Prüfungswerber  auf  die
im  November  1981  beim  Aant  derTirolerLandes-

regierung  stattfindenden  Ausbilderprüfung  wird
in dör  Handelskammer  Landeck  ein  Vorberei-

tungskurs  durchgeführt.

Beginn:  Freitag  2. Oktober  1981,  18.00  Uhr;
Dauer:  40 Stunden;  Beitrag:S  700.=;  Leiter:
Ernst  Fruth  und  Dr.  Siegfried  GoFim

Interessentenfür  diese  Kursveranstaltungwer-

den  ersucht,  sich  umgehend  bei  der  Betirksstelle
Landeck  der  Tiroler  Handelskammer,  Tel.
05442/2225,  anzumelden.

Anmeldeformulare  ffir  die  Zulassung  zur  Aus-
bilderprüfung  beim  Amt  der  Tiroler  Landesre-
gierng,  Abt.  IIa,  sind  bei  der  Bezirksstelle  Land-
eck  der  Tiroler  Handelskammer  erhältlich.

Achhing!

Die  Anmeldung  zum  Kursbesuch  bei  der  Tiro-
ler  Handelskammer  ersetzt  nicht  die  Prüfungsan-

meldung  beim  Arnt  der  Tiroler  Landesregierung.

Anmeldeschluß  5. Okföber  1981-  bitte  unbedingt

beachten!!!

Tiroler

Sozialdienst
des Öslcrr.  WoIilf'alirtsdicnsles

Familienberatungsstelle  Zams
Zams,  Alte  Bundesstraße  12,  Tel.  3964

Kosten1os  und  yertraulich  stehen  Ihnen  am
Dienstag,  11.8.1981  von12-16UhrunsereBerater

gerne  zur  Verfügung.

KR  Walter  Jäger:  Sozialarbeiter  -  wird  durch
Frl.  Falch  vertteten!

Dr.  Heinrich  Braun:  Arzt

Dr.  Hermann  Schöpf:  Jurist

Prof.  Dr.  Hubert  Brenn:  Psychologe  -  oder

Prof.  Dr.  Josef  Apperl,  Psychologe

Hr.  Dekan  Hans  Aichner:  Seelsorger.

Fr.  Mathilde  Köchle:  Leiterin
Wünschenswert  wäre  es, die Sprechstunden

für  unseren  Psychologen,  vorher  anzumelden,

Tel.  39364  oder  37262.

15.8.  - Paula  Moser  geb.  Traxl,  74 Jahre

mie(i:

5.8.  - Anna  Wille  geb.  Streng,  88 Jahre

Fniin1taiivci&p1ii  s'vrbaiitl

Landeck  und  Umgebung

Verapsti'ilhingsptogramm

TägJichvon  10-17UhrSchloßmuseumLan-

deck  - Heimatkundliches  Bezirksmuseum,

,,Prisma  81"  -.Künstler  der  Alpenländer

stellen  aus;

Dienstag  - Freitag  von  17  - 19  Uhr  Galerie  
Elefant,  Malserstr.  62

Sonntag,  23.  August  20.30  Uhr  Konzert  der

Stadtmusikkapelle  Perjen  in Perjen,  Ein-

tritt  ffei!

Mtttwoch,  26.  August20.30  UhrTiraler  Hei-

matabend  der  Volkstumsgruppe  Landeck

im  Vereinshaussaal;

Mittwoch,  26.  August  Dia-Schau  ,,Sonnen-

aufgang  am  Thial"  und,,Thial  im  Jahres-

kreis"  im  Bergrestaurant  des  Thialsessellif-

tes,Li[tbetriebvon  19-20Uhr-nurbeiguter

Witterung;

Unterhalhing

Tourotel  Post  Täglich  (außer  Montag)

Unterhaltungsmusik,  Beginn  19.00  Uhr;

Hotel  Sonne  Jeden  Samstag  - Musik  und
Tanz,  Beginn:  20.30  Uhr;

Gasthof  Arlberg  Jeden  Mittwoch,  Freitag

und  Samstag  - Diskothek;

Insütut  ffir  Familien-  u. Sozial-
beratung,  6500  Landeck,

Schulhausplatz-Tel.  05442/37823
Unentgeltliche  Beratung  durch  zur  Verschwie-

genheit  verpflichtiete  Fachleute:

Sozialberaterin:  Mayr  Margaretha;  Arzt:  Dr.
Bauer  Klaus;

Bei  Bedarf  körinen  beigezqgen  werden:

Jurist:  Dr.  Fuchs  Alois;  Psychologe:  Dr.  Juen
Hermann;  Seelsorger:  Pfarrer  Rietzler  Hubert:
Beratungszeit:  Jeden  Montag  von  l 4.00  bis 16.00
Uhr.

bietet  Hilfe  und Beratung  bei Lebensproblemen
und  psychischen  Schwierigkeiten.  -

Sprechshinden:
Brigitte  Smurwein, Dipl.-Sozialarbeiterin:  3eden
Freitag  von 10 - 13 Uhr.

Dr.PeterPilgermair,Psychologe:nacQVereinba; Todesffllle:
rung.

Nerverförztliche  Beratung  durch  den Facharzt  Landeck
Dr.  Robert  Weber  jeden Samstag yon 10-12 Uhr.

Ort:  Beratungsstelle  Landpck,  Schulhausp1atz
4a,  Tel.  3695.

Die  Beratungen  -erfolgen ganzjährig  und ko-
stei'iios.  Es können auch Hausbesuche  angefor-
dert  werden.

Flirsch

17.8.  - Maria.Strolz  geb.  Matt,  85 Jahre

,,Nun,  Barbara,  wer  schleicht  nachts
auf leisen  Sohlen  durchs  Haus? "  -
,,Mein  Papa, Frau Lehrerin".
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heil  dem  menschen

der  nicht  am stammtisch  derer  sitzt

die  sich  selbst

zum  maßstab-machen

für  da-s wa:s in einer  stadt

recht  und  unrecht  ist

hei) dem menschen

der  nicht  hinter  den mächtigen  her]auert.

und  ihnen  -nach dem  mund  redet

und  äich auf  krummen  touren

einen  posten  erschleicht

heil  dem  menschen

der  den  weg  nicht  beschreitet

derer

.die  skrupellos

das geld  und  die  macht

als gott  anbeten

und  deren  wege

im di)nkel  1iegcn

wei1 sie das licht  f'ürchten

'.ir alles  was sie tun

Rinter  dem  rücken  der  bürger

heil  dem  menschen

der  tag und  nacht  nachdenkt

über  gottes  gesetz

der  wege  bereitet

die  gangbar  sind

f"iir alle  menschen

Wil)'u:lm Willmi
Aris:  rolcil'iidcn  glück. Veiliig Bulzon & Hercher, Kcvefüer

Wallfahrt  nach  Maria  RE
Maria  RE  liegtin  der  Diözese  Novara  in der  Nä-

he  von  LAGO-MAGGIORE-SEE.  Bei dieser

Wallfahrt  besuchen  wir  in Craweggia  die  pchon  12

Jahre  schlat"ende  Alfonsina  Cottoni  vom  29.-30.

August.

Abfahrt  ab Landeck-Perjen,  Schrofensteinstr.

]1, um  5.30 Uhr.  Die  Reiseroute  geht  über  den

Arlberg,  Feldkirch,  Buchs,  St. Gal1en, Chur,

Bernhardinapaß-Locarno.  Anmeldungen  an

o..rwin  Zaögerle,  Landeck-Perjen,  Tel. 05442-

 .,'1453. Mair  Gretl,  Zams,  Sanatoriumstr.  41. Tel.

05442-3807.

Reisepaß  nicht  vergessen.

ASSiSi  - Reise

Für  eine  vom  31.8.-6.9.  stattfindende  Assisirei-

se, mit  Tagesausflügen  nach Siena  und  Gresco,

sind  noch  einige  Plätze  frei.  Nähere  Tnformatio-

nen  unter  Tel.  2450 od. 21724.  a

r', [)fft.,iJ?nn!!:i[)iJuuuB  L.indeck
Sorintaga23.8.  - 21. Sonntag  im Jahreskreis  - 6 30

Uhr  Frühmesse  für  Roman  Albertini;  9 Uhr  l:

Jahrtagsamt  rür  Agnes  JäBer;  ll  Uhr  Kindermes-

se i'ür Karl  Anrather;  1').3ü Uhr  Abendmesse  für

Johann  u. Ferdinand  Krismer;

Montag  24.8.81 - Fest des HI. Bartholomäus,

Apostel  Jesu - 7 Uhr  HI.  Messe  riir  Alois  Kofler;

Dienstag  25.8.  - Gedächtnis  des HI. Ludwig,  Kö-

nig  von  Frankreich-+  1250 - 7 Uhr  HI. Messe  für

Ferdiffand  Hubinger;  '

Mirtwoch  26.8.-in  der  21. Wochei  m-Jahreskreis  -

19.30  Uhr  Abendmesse  für  Fam.  Pfeiffer;

Donnerstag  27.8.  - Gedächtnis  der  HI. Monika  +

Ostia  387 : 7 Uhr  HI. Messe  für  Marianne  Jester;
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Freitag  28.8.  - Gedächtnis  des Hl.  Augustiöus,  Bi-

schof  von  'Hippo  + 430 - 19.30  Uhr  Abendmesse

für  Alois  und  Anna  Gabl;.

Samstag  29.8. - Gedächtnis  der  Enthauptung  Jo-

hannes  des 'Täufers  - 17 Uhr  Rosenkranz  und

Beichte;  18.30 Uhr  Vürabendmesse  für  Alf'red

Winkowitsch;  

Sonntag  30.8. - 22.' Sonntag  im Jahreskreis  - 6.30

Uhr  Frühmesse  für Norbert  Stecher;  9 Ufü  1.

Jahrtagsamt-für  Ing.  Franz  Gruber;'  Il  Uhr  Kin-

dermesse  für  Ida  Reich  geb. Lechner;  19.30  Uhr

Abendmesse  für  Fam.  Handle;

Gottesfüenstordniuig  Perien
Sonntag  23.8.  - 21. Sonntag  im  Jahreskreis  - 8.30

Uhr  Hl.  Messe  für  Fam.  Kravogl-Wiedauer;  10.OO

Uhr  Hl.  Messe  für  Alois,  Herbert  und  Franziska

Larcher;  19.00 Uhr  Hl. Messe  für Charlotte

Jungg;

Montag  24.8. - Bartolomäus,  Apostel  - 7.15  Uhr

Hl.MessefürArturTamaniniu.Wilhelm  Trenk-

walder;  8.00  Uhr  Hl.  Messe  ffir  Maria  Zangerl;

Dienstag  25.8.  - 7.15 Uhr  Hl.  MessefürKarl  u. Ma-

ria  Anrather;  8.00  Uhr  H].  Messe  für  Ludwig  Leit-

ner  und  Eugenie  Dietrich;

Mittwoch  26.8.  - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  fürJosefund

Alberta  Pöll;  8.00 Uhr  Hl. Messe  für  Fridolina

Sprenger;  19.00  Uhr  H1. Messe  fiir  Alfons  Juen

und  Angehörige;

Donnerstag  27.8.  - Monika  - 7.15 Uhr  Hl.  Messe

für  Norbert  Kathrein  und  Hans  Hauser;  8.00  Uhr

HI.  Messe  für  Josef  Wiener;

Freitag  28.8. - Hl.  Augustinus,  Kirchenlehrer'-

7.15  {jhrHI.MessefürMari:aDob1er;8.00UhrHl.

Messe  für  Sophie  Schnegg  und  Johann  Schranz;

Samstag  29.8. - Enthauptung  Johannes  des Täu-

fers - 7.15  Uhr  Hl.  Messe  für  alle  Verst.  der  Fam.

Tamanini;  8.00 Uhr  HI. Messe  für Josef  und

Alberta  Pöll;  19.00  Uhr  Hl.  Messe  für  Nikolaus,

Wilhelm  und  August  Hammerle

Gottesdienstordnung  Bnuggen
Sonntag  23.8.  -  2].  Sonntag  im  Jahreskreis  -  9.00

Um  Ai'it  f. d. Pf'afüamilie;  10.30  Uhr  Messe  f.

Christing  Kurz  (l.  Jahrestag);  19.30  Uhr  Messe  f.

Juliane  Kurz.

Montag,  24.8. -  HI. Apostel  Bartholoiriäus  -'7.  15

Uhr  Messe  f. Josef  Walch.

Dienstag,  25.)1. - Hl. König  Ludwig  - 19.30  Uhr

Jugendmesse  f. Franz  Brhart.

Mittwoch,  26.8.  -  7. 15 Uhr  Messe  f. Frieda  Siebe-

rer.

Dönnerstag27.8.-HI.Monika-  19.30UhrMesse

f. Iringard  Schuchter.

Freitag,  28.8. -  Hl.  Augustinus,  Kirchenlehrer  -

7.15 Uhr  Messe  r.'Josef  Rieder.

Samstag,  29.8. -  Enthauptung  des hl. Johannes,

desTäufers  - 7.15 Ulir  Messe  nach Meinung;

19.30  Uhr  Rosenkranzund  Beichtgelegenheit.

'IJJ]ff['5!  .l'nn'tüiiluuiiH  ZaInS
Sünntag  23.8. - 21. Sonntag  im Jahreskreis  - 8.30

Uhi  Hl.  Amt  für  die Pfafüamilie;  10.3Q  Uhr  Jah-

resmesse  für  Elisabeth  und  Rudol('  Gstir:

Montag  24.8. - Fest  des HI. Bartholomäus  - 7.15

-Uhr  Jahresmesse  i'ür Maria  Voppichler;

Dienslag  25.8. - HI. Ludwig  - 19.30  Uhr  Jahres-

amt  für  Nntburga  Haid';  a

Mittwoch  26.8. - der  21. Woche  im Jahreskreis-

7.15 Uhr  Jamesmesse  i'ür  Theresia  Gstir;
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Donnerstag27.8.-Hl.  Monika-19.30UhrJahres-

messe  für  Eltern  und  Geschwister;

Freitag  28.8. - Hl.  Augustinus  - 7.15 Uhr  Jahres-

messe  für  Johann  und  Helmut  Mair;

Samstag  29.8. - Enthauptung  des HI. Johannes

des Täufers  - 7.15  UhrJahresmesse  für  JosefPerk-

hofer;  19.30  Uhr  H1. Messe  für  die Pfarrfamilie;

Sonntag  30.8. - 22. Sonntag  im Jahreskreis  - 8.30

Uhr  Jahresamt  für  Johann  Neurauter:  10.30  Uhr

Jahresmesse  für  Hermann  Hofer;

Evangelischer  Gnffpsfüenst
Im  August  jeden  Sonntag  um  10.30  Uhr.

Vereinsmeisterschaften  Sektion
Tennis  Zams

Erstmalig  wird  heuer  auch  ein  Trostbewerb  ge-

spielt.

Die  Turnierleitung  erwartet  sich  dafür  eine  re-

ge Beteiligung.  Weitere  Einzelheiten  sind  am  An-

schlag  im  Clubhaus  zu entnehmen.

Nennungsschluß  Sonntag  23. August.

2-Radfahrer  Achtung
29., 30. August  1981  Inteni.  Motorradtreffen  des

MC-Arlberg;

Samstag,  29.8. ab 13 Uhr  geselliges  Beisammen-

sein  und  lustige  Spiele;  Sonntag,  30.8.  ab IO Uhr

Geschicklichkeitsfahren  in St. Anton  a/A.  Al1e

Klassen  auch  50 ccm.  Die  Veranstaltung  findet  bei

jeder  Witterung  statt.

Herausgeber,  Eigentümer  u. Verleger:  Sladtgemeinde  Landeck
&hrifüeitung  u. Verwa1tung:6500  Landeck,  Rathaus,  Tel.  2214
oder  2403  -  Fiir  den  Verlag,Inhalt  u. }nseratenteil  verantwort-
lich  : Oswa}d  Perktold,  Landeck,  Ralhaus  -  Erscheintjeden  Frii-
tag -  Jährlicher  Bezugspreis  S ]OO. -  (einschl.  8o/o Mwst.)-  Ver-
schleißpreis  S 3. -  (incl.  8'V0 Mwst.)  - Ver1agspostamt'65ö
I.aimeck,  Tirol  - Erschemungsort  Landeck  -  Druck:  Tyrülia
Landeck,  Puchter  Hubert  Plangger,  Malserstr.  15, Tel.  2512

Arztl.  Dienst  (Nur  bei  wirkJicher  Dringlichkeit)

22./23.  August  1981

Landeck-Zams-Pians-Schönwies-Fließ:

von  Samstag  7 Uhr  früh  bis Montag-7  Uhr  früh

Dr.  Kurt  Mathies,  Zams,  Te].  2351  '

St. Anton-Pettneu:

Dr.Josef  Knierzinger,  St. Anton  20, Tel.  05446-

2828

Kappl-See-Galför-Ischg}:

Dr.  Walter  Köck,  Kappl,  Tel.  05445-230

Prutz-Ried-Pfunds-Nauders:

Hauptdienst:

Von  Samstag  7 Uhr  früh  bis Montag  7 Uhr  früh:

Dr.  Alois  Köh!e,  Ried  i. O. Sl,  Tel.  05472  - 6276

Ordinationsdienst:  Samstag  7 Uhr  bis 11.30  Uhr

Dr.  Alois  Penz,  Nauders  221, Tel.  05473-206  und

Dr.  Josef  Schalber  Serfaus.2a,  Tel.  05476-544

Tierärztlicher  Sonntagsdienst:

Dr.  Josef  Greiter,  Ried  i. o., Tel.  05472-6416

Stadföpotheke  nur  in dringenden  Fäl}en

Stördienst  TIWAG

Telefon  2210  oder  2424

Zahnärztlicher  Sonn-  und  Feiertagsdienst

(Notdienst)  Samstag  u. Sonntag  von  9 - 1l  Uh'r

Dr.  Alois  Hechenberger,  Arzl/P.  Osterstein  46,

Te].  054]2-3557

Abwesende  Arzte  %

Med.  Rat  Dr.  Maximilian  Kathrein,  Ldk.,  Markt-

platz  1 vom  14.8.  - 12.9.



Nr 34 GEMEINDEBL  ATT

Arlberg  BC  Rang  9

SeitJahren  nimmt  derArlbergerBoxclub  Inter-

national  am  traditione]len  50 m KK-Schießen  von

A]berschwende  teil,  das der Club  im Teiler-

schießen  bereits  fünfmal  schon  gewinnen  konn-

te, einmal sich mii Rang 4, je einmal mit den Rän-
gen  1l  und  10zufriedenseinmußte,wöbeijewei]s

2 Teiler  zusammengerechnet  werden.  Das  bisher

beste  Ergebnis  erzielte  der  Club  iit  gesamt  32

Teiler.  Obwohl  nun  der  BC  International  mit  der

US-Mi)itärstaffel  Wörz  fusioniert  ist, die regel-

mäßige  Schießübungen  durchführen  muß,  zeigte

sich  auch  diesmal  der  Arlberg-Boxtrainer  als ein

Schützentalent.  Mit  zwei  einzigen  Schüssen  kam

er auf  gesamt  232 Teiler  und  hielt  20 Stunden

Rang  zwei.  Erst  gegenAbend  am  2. Tag  fiel  erZug

um  Zug  auf  Rang  9 zurück,  wodurch  der  Club

noch  unter  die  Preisträger  kam.  a

ÖSIA-Aktion
Die  ÖSTA-Aktion  des Box-Club  International

St. Anton  von  heuer  zeigt  bis  jetzt  noch  keine  be-

sondere  Ausbeute,  da die  bisherigen  Interessen-

ten,  die sich  zur  Prüfung  fiir  den Erwerb  des

Osterreichischen  Turn-und  Sportabzeichens

beim  BC einfanden,  großteils  einen  Teil  der 5

Grunddis.ziplinen  nicht  bestanden  h.aben. Um

auch  die  Clubboxerzur  regelmäßigen  OSTA-Prü-

Wir  suchen  mehrere

fungsteilnahme  zu animieren,  hat  der  Club  2 Po-

kale  gestiftet,  einen  mit  5 angebrachten  ÖSTA-

Sportabzeichen  und  l Pokal  mit  lO OSTA.

Ziluyiuuuta  uud  Rettungs

Der  Boxclub  International  fiihrte  auch  heuer

einen  einwöchig6n  Schwimmer-  und  Rettungs-

schwimmerkursus  durch,  heuer  in  Fußach.  Eine

Anzahl  von US-Militärmitglieder  konnten  das

Schwimmen  insoweit  in diesem  Zeitraum  erler-

nen,  daß diesen  ohne  Schwierigkeiten  10-15  m

weit  schwimmen  können.  3junge  Damen  erwar-

ben  den  Helferscheinund  ein  Ex-Boxer  des Clubs

schaffte  den  Retterschein.

Turnerschaft  Landeck

ÖSTA-Abnahme

Auch  in diesem  Jahr  werden  von  der  Turner-

schaft  Landeck  wieder  dieBewerbe  fiir  das ÖSTA  -

(Osterreichisches  Sport-  und  Turnabzeichen)

abgenommen.  Treffpunkt:  Samstag  22.8. und

Freitag  28.8. jeweNs  ufö 17 Uhr  am Sportplatz

Landeck.  Anmeldungen  werden  von  Julius  Szep

und  Werner  Schrott  odei  direkt  am Sportplatz

entgegengenommen.

ffl aufüau.4

Große  Auswahl  an modischer  MarkenTennisBekleidung  kn

Damen,  Henen  und  Kinder.  Riesengroße  Auswahl  an Tentus

Rackets  und  Tennis-Schuhen.  Wir  bieten  Ihnen  So!ortreparalut

Ihrer  Tennisrackets   Elespannungsservice  

Tennisclub  Landeck

Vergangenes  Wochenende  nahm  Thomas  Hitt-

ler am internationalen  Gästeturnier  in Igls tei

und erreichte  dort  in der Schülerklasse  einer

beachtlichen 3. Platz.  Nach  Siegen  gegen  Herze

(IE V) und  Szabo  (Ing.)  mußte  ersich  diesmat  den

Tiroler Kaderspieler  Stauder  (IEV)  geschlager

geben!

Vorschau:  Vom17.-22.8.,  findet  in  Kufstein  dai

internationale  Bambiniturnier  und  vom  24.-26.8

das 2. Tiroler  Jugend-Ranglistenturnier  statt.  Ar

beiden  Turnieren  ist  der  TCt. vertreten,  wie  auct

bei der  Tiroler  Jugendmeisterschaft  vom  2.-4.9

Die  nächste  Großveranstaltung  in Landeck  ist-dit

Clubmeisterschaft  desaTCL  vom  3.-6.9.81  -

Redaktionsschluß  ist  jeweils  am

Dienstag  um  17  Uhr.

Nur  noch  40-50o/o  OI
verbraucht.

Das ist Frau Ladnervom  Forellen-
hof in Ischgl. Familie Ladner  hat'
sich von Rainalter  einen HDG-

Mehrstoffkessel  einbauen  lassen.
Darjn verbrennt  man Holz, Abfälle
und.aüch  OI. Selbst  mit Koks  ha-
ben Ladners  schon  geheizt.  Das

Ergebnis?  Seit dörlnstallation  des

HDG-Mehrstoffkessels  ver-

braucht  der  Forellenhof  nur  noch  ca. 40-50o/o des  frühe-

ren'Heizölbedarfes.  Damit wurde  die von Rainalter

für  halbtags  (vormittag  + nachmittag  je

4 Stunden.)

Gardinenweik
HERBERT  GEIGER

Ges.m.b.H.

vorausberechnete  Heizkosteneinsparung,  sogar  über-

troffen.  Familie Ladner  ist jetzt  in der Lage, wenn die

Heizölpreise  noch mehr  steigen,  jederzeit  auf den je-

weils günstigsten  Brennstoff  umzusteigen  dank der

Rainalter-Energieberatung.

Ihr erfahrener  Partner  in

moderner  Alternativenergie

6491  GJiöuwiv6 Te1.05418-245

IMST 05412-2143LAN['ECK  05442-2258-



GARAGENKIPPTOR  preisgünstig  qbzugeben,
., Anfragen  Starkenfüch,  Tel. 05418-393-

VW-GOLF  GYI, Eäj. 77, Mödell  78, ro€,=mit_Extras züm
Listenpreis  zu ve<kaufen.  Zu besichjigen  Fli?straße 34,

_ . ,.  _ . a 6500',Landeck

Kostenlose  Gartenberatung:'-und  -p1anung  m!at
Anwuchsgarantie  bei Ganencentet  Hauer,  1nnsbruc3,  '
Hall, Schwaz,  Kufstein,  Telfs, Telefon  05222-22807
oder  211 Ö4. Jetzt:  Hydrokultur  - Anruf  genügt!  _

Gelegenheitökauf  - Neuwertiges  Schlafzimmer,
Franz.  Bett  m.  Radio,  Schiebetürschrank-Eiche,
Essgarnitur,  Kombi-Elektroblock,  Lam0en,  Vorhän-
ge;  Karn7esen,  Waschmaschine,  Grill.  Wegen  Uber-
qiedl_ung günstig  abiugeben.  "  ' - -

_ .  Telefon  05442-ä9795  ab 20 Uhr. .

- Hotel  Post,  Pfunds  - "  _ I
_' _ _ I_  1  _  l  _  _  z  _  __l  ö»4»  __=_  r-i  _  __  _z_  :  _  L1!  _.  ._  _  :_i  _  _ SöNDERAKTlöN
SuCnt aD SOTOn nenuiei  zur tjeajJTSICmlgung  aes  -

Hallenbades. Gute Bedin6ungen 'bei.freier  Kost und
Logis.  _-Anfragen  ap  Hotel.  Post - Pfunds,  , Telefon
0547  4/5202.

Qegen  Aufl.ösung,des Lagers verkaufen  wir den ge4atn-
ten  Bästarid  ALU-Söhiebeleitefö  2tlg.-  1Q.m  statt
S 4.435.=jetzt  nurS 2.290.-  3 Jahre Garantie. Lieferung
unverbindlich  frei Haus.  IDEAL-Leitern,  Te1.05678-5504 .

' NEUVERMIEnJNG!
Geschäffslokale  im  Ortszentrum  von  Zams!

Größe:  8Ö'a qm  (LÖkale  frei  ab 1.- Jänner  1982).

Tel.  Anfragen  erbeten  unter  Nr.  37262

,hirfahren-Gekj spaün,l ,sucheMALERfürT!SChlereJ(vorw-iegeno'
Wachsbeizen)  gegen  überdurchschnittIiche  B'ezahlung.

Tischlerei  Raggl,  Starkenbach,  Telefon  05418-353.
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TEXTILMARKT  in ZAMS
" Wir'  räumen-  unsere  mte  Somm'ermode  ins Freie.gesa

Kommen  Sie 5TÖBERN  und atmeö  Sie  wiede'r  ein- '-
mal  Marktstaridl-Atmosphäre!  a "  a

'- . ,o " 'ü.. /7%y /%  Z   I?i ZAMÖ' - -- - - €TieN- TREFF  - ='= ' 0  ., :
-PUNKT .,,,! "":"'== Th.i=.=.;Qi"
-.  - -- - .,.=a '@"  . -  DAMEN-, HERt?EN- und KINDERMODE ,iX'

._ , .,,,,=a"' "'   "   8yA»i WOuSTUBE - t-lANDARBEITSBEDARF . .,:ii:::i?::0::'

ffla  Freitäg,  21. 8. + Samstag,  22. 8. fflI

-'  a Wir hoffen auf-Superw- ette,r 7 gararitieren aber erst-
. klassige  Qualität-zu  Superpreisen!  '

I =):=.S  _J .. - .'. - .  . : -;. . . -= _ -  _








